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Studie Arbeitsplatz Musikschule
Vorwort

Der musischen Ausbildung kommt in der Kulturarbeit Niederösterreichs ein besonders hoher 
Stellenwert zu. Die Musikschulen in unserem Bundesland sind dabei in vielerlei Hinsicht 
Basis und Motor. Hier leisten 2.250 Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer tagtäglich 
wesentliche pädagogische Arbeit für die bestmögliche Förderung der persönlichen Entwicklung 
unserer Kinder und Jugendlichen. Als kulturelle Zentren initiieren Musikschulen selbstständig 
zahlreiche Veranstaltungen und stehen oft in Kooperation mit Vereinen und Kulturinitiativen.

Musikschulen sind regionale Bildungsinstitutionen mit einem hohen Maße an Entwicklungs-
potential. Das Land Niederösterreich unterstützt die qualitative Entwicklung der eigenständigen 
Musikschulen durch entsprechende Rahmenbedingungen. Große Verantwortung kommt in 
diesem Zusammenhang den Musikschulleiterinnen und Musikschulleitern zu: Als Bildungs- und 
Kulturmanager bewältigen sie die Herausforderungen im Spannungsfeld zwischen regionalen 
Anforderungen und allgemeinen Zielsetzungen.

Für alle Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer bieten die Musikschulen einen sehr 
vielfältigen und lohnenden Tätigkeitsbereich, der in der vorliegenden Studie Arbeitsplatz 
Musikschule erstmals umfassend erhoben wurde und in dieser umfangreichen und detaillierten 
Form nun auch publiziert vorliegt. Das noch junge Berufsbild der Musikschulpädagoginnen und 
-pädagogen wird damit erstmalig auch in einem statistischen Zahlenwerk dargestellt.

Die Ergebnisse der Studie demonstrieren, dass unsere Musikschullehrerinnen und Musikschul-
lehrer ihrer Berufung engagiert und motiviert nachgehen und damit einen wesentlichen Beitrag 
zur großartigen Entwicklung unseres Musikschulwesens geleistet haben.

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll   
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Im niederösterreichischen Musikschulwesen wurden in den letzten zehn Jahren viele neue 
Konzepte entwickelt und Impulse gesetzt. Die nun vorliegende ausgewertete Studie 
Arbeitsplatz Musikschule stellt einen wesentlichen Beitrag für die Gesamtentwicklung dar. 
Einzigartig ist nicht nur der Zeitraum – mehr als drei Jahre lang wurden Fragen formuliert, 
Daten erhoben und ausgewertet – sondern auch die Komplexität des Arbeitsfeldes, das in 
dieser Studie abgebildet wird. 

Den vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Studie Arbeitsplatz Musikschule möchten 
wir unseren Dank aussprechen. Ein ganzes Schuljahr lang wurden Tätigkeiten aufgezeichnet 
und in die Erhebungsbögen eingegeben und damit das eigene Berufsbild nicht nur quantitativ, 
sondern auch qualitativ in einer Schärfe dargestellt, die bislang nicht möglich war. 

Großer Dank gebührt auch dem eigens eingerichteten Fachbeirat für die intensive Begleitung 
der Studie Arbeitsplatz Musikschule über mehr als drei Jahre hinweg.

Das Berufsbild der Musikschullehrerinnen und Musikschullehrer hat mit dieser Studie erstmals 
quantitative Grundlagen gewonnen. Die weitere Entwicklung unserer Musikschulen kann mit 
den Ergebnissen und Schlussfolgerungen dieser Studie zielgerichtet weitergeführt werden. 
Wir hoffen, dass die vorliegende Publikation auch über Niederösterreich hinaus Beachtung 
finden wird. Die Diskussion und Weiterentwicklung des Berufsbilds kann damit sachlich und 
konstruktiv weitergeführt werden, dazu laden wir insbesondere auch alle Beteiligten im 
niederösterreichischen Musikschulwesen sehr herzlich ein. 

Dorothea Draxler, Mag. Michaela Hahn 
Musikschulmanagement Niederösterreich
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Mitglieder des Fachbeirats Studie Arbeitsplatz Musikschule: 
Der eigens eingerichtete Fachbeirat setzte sich aus VertreterInnen aller Interessen-
gruppen zusammen und begleitete die Studie über die gesamte Laufzeit inhaltlich.

Land Niederösterreich 
LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka / Vorsitzender des Musikschulbeirats 
Dr. Angela Apel / Abt. Kultur und Wissenschaft des Amtes der NÖ Landesregierung 
Mag. Johannes Landsteiner / Abt. Gemeinden des Amtes der NÖ Landesregierung

Gemeinden 
Präs. LAbg. Bgm. Mag. Alfred Riedl, Landesgeschäftsführer Mag. Christian Schneider,  
Mag. Christian Brückler, Reg.Rat Herbert Chromy /  
Gemeindevertreterverband der Volkspartei Niederösterreich 
Präs. Bernd Vögerle, LAbg. Bgm. Günter Leichtfried, Mag. Sabine Blecha /  
Verband sozialdemokratischer GemeindevertreterInnen in Niederösterreich

Eltern 
Annelies Kühnelt /  
Landesverband der Eltern- und Fördervereine an Musiklehranstalten in Niederösterreich

Gewerkschaft 
Landessekretär KR Franz Leidenfrost, Walter Ruprechter, Peter Klaus /  
Gewerkschaft der Gemeindebediensteten

Universität für Musik und darstellende Kunst 
Dr. Franz-Otto Hofecker /  
Institut für Kulturmanagement, Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 
Dr. Peter Röbke /  
Institut für Musikpädagogik, Universität für Musik und darstellende Kunst Wien

Regionalsprecher – MusikschulleiterInnen 
Mag. Christian Blahous / Regionalsprecher Waldviertel 

Mag. Alfred Kellner / Regionalsprecher NÖ Mitte 
Prof. Walter Reitbauer / Regionalsprecher Mostviertel 
Franz Graf, Adelheid Wannemacher / Regionalsprecher Weinviertel 
Andreas Enne / Regionalsprecher NÖ Ost 
Hedwig Monetti, Ernst Gersthofer / Regionalsprecher NÖ Süd

Musikschulmanagement Niederösterreich 
Dorli Draxler, Mag. Michaela Hahn / Geschäftsführerinnen  
Kristin Grünauer, Mag. Sandra Stini, Mag. Maria Jenner, Mag. Sabine Morak, Alexandra Busch, 
Nicola Tobias, Manfred Sternberger, Klaus Zalud, Mag. Gudrun Burghofer, Mag. Augustinus 
Brunner, Mag. Claudia Sallagar / Fachgruppenteam Musikschulmanagement Niederösterreich

Auskunftspersonen 
MMag. Heinz Meditz, Dr. Julian Pötzl, Dr. Martina Friedl, Dr. Barbara Tichy / Roland Berger 
Strategy Consultants

Sitzungstermine des Fachbeirats Studie Arbeitsplatz Musikschule:  
November 2006, Januar 2007, Juni 2007, Oktober 2007, April 2008, Oktober 2008, Mai 2009, 
Oktober 2009, November 2009, April 2010
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Studie Arbeitsplatz Musikschule

Die vorliegende Studie Arbeitsplatz Musikschule ist das Ergebnis eines über drei Jahre 
lang andauernden Prozesses der Konzeption und Formulierung von Fragestellungen zum 
Aufgabenbereich der MusikschullehrerInnen sowie der daran anschließenden Sammlung und 
Auswertung von quantitativen und qualitativen Daten zum niederösterreichischen Musik-
schulwesen.

Die Ergebnisse und Schlussfolgerungen sind selbstverständlich ganz eng an das nieder-
österreichische Musikschulwesen geknüpft, jedoch bieten sie die Möglichkeit, unter Berück-
sichtigung der Besonderheiten des niederösterreichischen Musikschulsystems, auch allge-
meine Aussagen zum jungen Berufsbild der MusikschullehrerInnen zu treffen.

Das Musikschulwesen Niederösterreichs ist dezentral organisiert. Als Träger der Musikschulen 
und damit Dienstgeber der MusikschullehrerInnen fungieren Gemeinden, Gemeindeverbände 
und sehr vereinzelt auch Vereine, die von Gemeinden unterstützt werden. 

Gesetzliche Grundlage für das niederösterreichische Musikschulwesen ist das NÖ Musik-
schulgesetz 2000 und die dazu erlassenen Verordnungen. Darin werden Musikschulen als 
Privatschulen gemäß Privatschulgesetz und MusikschullehrerInnen als Dienstnehmer nach 
dem NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976 definiert sowie die Bedingungen und 
Regelungen der Förderung des Landes Niederösterreich festgelegt. Gesteuert wird die 
qualitative Entwicklung des Musikschulwesens seit 2000 durch den NÖ Musikschulbeirat, 
der die NÖ Landesregierung in allen Belangen des niederösterreichischen Musikschulwesens 
berät.

Diese Rahmenbedingungen und die Größe des Bundeslandes sind die Grundlage für die 
Unterschiedlichkeit und Vielfältigkeit der niederösterreichischen Musikschulen. Im Vergleich 
mit anderen Bundesländern Österreichs hat Niederösterreich die meisten Musikschulen (136 
mit fast 500 Unterrichtsstandorten), die meisten MusikschullehrerInnen (2.250), die meisten 
Unterrichtsstunden (34.800) und die höchste Versorgungsdichte (54.000 MusikschülerInnen, 
entspricht 3,3% der Bevölkerung). Die Finanzierung dieses Gesamtsystems setzt sich zu je 
einem Drittel aus Mitteln des Landes Niederösterreich, aus Schulgeldern (hier wird das Drittel 
nicht ganz erreicht) und aus Mitteln der Träger der Musikschulen (Gemeinden) zusammen. 

Anlässlich der Novellierung des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 im Jahr 
2006 wurde die vorliegende Studie Arbeitsplatz Musikschule in Auftrag gegeben. Sie wurde 
zwischen den Partnern des Musikschulwesens vereinbart, um eine konstruktive Diskussion 
über die Arbeitszeit der MusikschullehrerInnen zu ermöglichen und die gesetzlich festgelegten 
Bestimmungen zu beleuchten. Das Ergebnis der Studie zeigte, dass die Arbeitszeit, wie sie im 
§ 46 des NÖ GVBG festgelegt wurde, dem tatsächlichen Arbeitsaufwand entspricht.  

Anmerkung: Die Musikschuldaten im Text beziehen sich auf das Schuljahr 2008/09,  
der Zeitraum in dem die Hauptstudie Arbeitsplatz Musikschule durchgeführt wurde.



A / Pilotstudie

B / Hauptstudie  
Arbeitsplatz Musikschule – 
Quantitative Erhebung

C / Ergebnisse und 
Schlussfolgerungen	

Studie Arbeitsplatz Musikschule
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quantitative Erhebung

/ 12

/ 19

/ 37

/ 93



D / Hauptstudie  
Arbeitsplatz Musikschule –  
Qualitative Erhebung

E / Ergebnisse und  
Schlussfolgerungen

/ ANHANG I 
Auszug aus dem 
nö gvbg

/ ANHANG II 
erhebungsbögen 
zur Studie

Studie Arbeitsplatz Musikschule
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/ 101

/ 149

/ 155

/ 167

qualitative Erhebung



Die Studie  
Arbeitsplatz Musikschule 
wurde im Jahr 2006 in  
Auftrag gegeben

Erfüllung des Auftrags  
im Antrag zur 2. Novelle 2006 des  
NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes  
(NÖ GVBG) 
vom 22. Juni 2006

•	 Begleitend zur 2. Novelle 2006 des NÖ GVBG wurde seitens des  
	 Landes eine Studie zur Evaluierung der Arbeitszeit der  
	 MusikschullehrerInnen in Auftrag gegeben

•	E rstellung und Auswertung der Studie nahmen einen  
	 Zeitraum von mehr als drei Jahren in Anspruch

•	I n den Erläuterungen (Motivenbericht) zur 2. Novelle 2006 wurde  
	 formuliert: „Sollte die Studie eine andere als in dieser Novelle  
	 vorgesehene Aufteilung der Arbeitszeit nahe legen, wird davon  
	 ausgegangen, dass eine Anpassung der Arbeitszeit zwischen den 	
	D ienstgeber- und Dienstnehmervertretern verhandelt wird und dem 	
	 Landtag eine allfällige Änderung des NÖ Gemeinde-Vertrags- 
	 bedienstetengesetzes 1976 vorgelegt wird.“
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Quantitative Evaluierung der Arbeitszeiten  
der Musikschullehrer/Innen

•	 Schaffung objektiver und allseits akzeptierter Zahlen vor dem 		
	 Hintergrund der 2. Novelle 2006 des NÖ GVBG

•	 Versachlichung der Diskussion über Lehrerarbeitszeiten

Qualitative Erhebung zur Optimierung  
des Musikschulwesens

•	 Arbeitsplatzzufriedenheit und Kundenzufriedenheit

•	I mage (Selbst- und Fremdbild der MusikschullehrerInnen)

•	 Verbesserungsvorschläge

Ausführliche Interpretation und  
Darstellung der Daten

•	 Handlungsmöglichkeiten für Verbesserungen in der Zukunft

•	 Leistungsdokumentation des Musikschulwesens in Niederösterreich

Mit der Studie  
Arbeitsplatz Musikschule 
wurden drei wesentliche Ziele 
verfolgt
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Inhaltliche Komplexität

Berücksichtigung der großen Vielfalt von Tätigkeiten und 
Unterrichtsfächern

•	 25 Haupttätigkeiten der MusikschullehrerInnen

•	 35 Hauptfächer und 15 Ergänzungsfächer

Mehrere Interessengruppen

Förderung der Kooperation aller Beteiligten in einem begleitenden 
Fachbeirat Studie Arbeitsplatz Musikschule

•	 Sowohl Arbeitgeber als auch Arbeitnehmer müssen  
	 den Studienergebnissen vertrauen können

Hohe Anzahl Betroffener

Hohe Anzahl von StudienteilnehmerInnen,  
Genauigkeit der Information

•	E ine intensive Beteiligung sichert die Akzeptanz der 				 
	 Studienergebnisse bei den Betroffenen

Inhaltliche Komplexität, 
mehrere Interessengruppen 
und die hohe Anzahl 
Betroffener waren wesentliche 
Projektherausforderungen
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Der eigens eingerichtete Fachbeirat begleitete die Studie Arbeitsplatz 
Musikschule durch die gesamte Laufzeit.

Fachbeirat

•	 Land Niederösterreich

•	 Gemeindevertreterverbände

•	 Fachgruppen und Regionalsprecher

•	E lternvertreterInnen

•	 Ausbildungsinstitutionen

•	 Gewerkschaft

Konkrete Funktionen des Fachbeirats

•	E inbindung von und Vertrauensbildung zwischen  
	 allen relevanten Interessengruppen

•	E inbringen von fachlichen Verbesserungsvorschlägen  
	 und der Perspektive der Betroffenen

•	 Vertrauensbildende Information über die Studie nach außen

Der Fachbeirat vereinte alle 
Interessengruppen und hatte 
inhaltliche und strategische 
Funktionen
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Musikschulmanagement  
Niederösterreich

•	 Seit dem Jahr 2000 mit den Landesagenden im NÖ Musik-		
	 schulwesen betraut, Rechtsträger ist die  
	 Musikkultur Niederösterreich GmbH,  
	 ein Betrieb der Kultur.Region.Niederösterreich GmbH

•	 Fachliche Betreuung und Moderation zwischen allen am 			
	 Musikschulwesen Beteiligten

•	 MusikschulleiterInnen und -lehrerInnen

•	 Musikschulerhalter

•	E ltern und SchülerInnen

•	K eine direkte Interessenvertretung für eine bestimmte Gruppe, 	
	 sondern fachliches Wirken im Gesamtinteresse

Das Musikschulmanagement 
Niederösterreich wurde vom 
Land Niederösterreich mit 
der Abwicklung beauftragt, 
durchgeführt wurde die Studie 
von Roland Berger Strategy 
Consultants

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Einleitung
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•	 Das Vertrauen  
	a ller Beteiligten in die Studie

•	 Konstruktive Zusammenarbeit  
	 im Fachbeirat

•	 Ernsthaftes Ausfüllen  
	 der erhebungsbögen

•	 Korrekte Anwendung  
	 der Methoden

•	 Auswertung und punktgenaue Interpretation  
	 der Ergebnisse

Fünf Faktoren stellten den 
Erfolg der Studie Arbeitsplatz 
Musikschule sicher

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Einleitung
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2006 2007 2008 2009 2010

7 - 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 ›

Aufsetzen Pilotstudie

Durchführung  
Pilotstudie

Auswertung/Vorstellung 
Ergebnisse Pilotstudie

Arbeitsgruppe Fachbeirat  
zur Vorbereitung der 

Hauptstudie

Vorbereitung  
Hauptstudie Teil I

Hauptstudie Teil I

Vorbereitung Haupt-
studie Teil II und Teil III

Hauptstudie Teil II

Hauptstudie Teil III

Auswertung  
Hauptstudie Teil III

Auswertung  
Hauptstudie Teil II/Teil I  

Präsentation der  
Endergebnisse

Zeitplan Pilotstudie und Hauptstudie Arbeitsplatz 
Musikschule

Für mehr als drei Jahre 
wurden die Stakeholder des 
Musikschulwesens in einen 
fachlichen Dialog eingebunden

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Einleitung

Pilotstudie Fachbeirat Informationsveranstaltung 
Pielachtalhalle

Hauptstudie
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A / Pilotstudie

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  A  /  Pilotstudie
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Inhalte

•	 Grunddaten für die Zuordnung zu den Segmenten

•	 Geschätzter Zeitaufwand für bestimmte Tätigkeiten pro Woche, 		
	 Monat oder Semester

•	 Arbeitszufriedenheit

•	 Keine offenen, sondern nur quantitativ auszuwertende Fragen

Durchführung der  
Befragung

•	 Gezielte Auswahl von TeilnehmerInnen passend zur Segmentierung

•	I nternetzugang unerlässlich (z.B. in den Musikschulen)

•	 Zusendung eines Links und eines Passworts zum Fragebogen

•	 Ausfüllen des Fragebogens im Internet

•	 Anonymität der Ergebnisse sicher gestellt

Eine zufällig ausgewählte 
Lehrer/Innengruppe wurde 
während des Sommersemesters 
2007 in einer Pilotstudie 
befragt

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  A  /  Pilotstudie 
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Notwendigkeit einer Segmentierung

Drei Merkmale beeinflussen die Arbeit im Musikschulwesen sehr stark

•	U nterrichtsfächer

•	U mfang der Lehrverpflichtung

•	 Anzahl der Außenstellen der Musikschule

In den daraus gebildeten Segmenten muss eine repräsentative Anzahl 
von befragten MusikschullehrerInnen garantiert sein

Kriterien für die Segmentierung

1/	Kombination aus Unterrichtsfächern und Umfang der 			 
	 Lehrverpflichtung

2/	Kombination aus Gruppen von Unterrichtsfächern und Arten  
	 von Musikschulen

Eine zweistufige 
Segmentierung der 
Musikschullehrer/Innen  
erweist sich als notwendig

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  A  /  Pilotstudie
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Anzahl 
Musikschul-
lehrerInnen1)

Lehrverpflichtung pro Woche in Stunden

Bis zu 8 h 8 bis 15 h 15 bis 22 h Mehr als 22 h

Anzahl MusikschullehrerInnen 1) 3.700 1.077 988 748 887

Holz- und Blechblasinstrumente 1.161 371 286 221 283

Tasteninstrumente 861 211 243 173 234

Zupfinstrumente 536 165 145 124 102

Streichinstrumente 318 119 92 63 44

Elementare Musikerziehung 208 45 53 52 58

Schlaginstrumente 205 62 67 42 34

Gesang/Stimmbildung 158 43 58 36 21

Musikschulleitung 137 15 24 98

Tanz 62 22 22 18

Doppelrohrblattinstrumente 54 32 14 8

1/
Anzahl der Unterrichtsverträge nach Segmenten

Eine Kombination von 
Unterrichtsfächern und 
Umfang der Lehrverpflichtung 
ergibt 37 Segmente

1) Werden mehrere Fächer unterrichtet, kommt es zu Doppelnennungen.  
   Die Kopfzahl der MusikschullehrerInnen beträgt 2.250
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Studien- 
teilnehmer-

Innen

Anteil an 
allen Musik-
schullehrer- 
Innen in %

Lehrverpflichtung pro Woche in Stunden

Bis zu 8 h 8 bis 15 h 15 bis 22 h
Mehr  

als 22 h

StudienteilnehmerInnen Gesamt 508 142 133 119 114

aller MusikschullehrerInnen 14% 13% 13% 14% 13%

Holz- und Blechblasinstrumente 116 10 37 29 22 28

Tasteninstrumente 86 10 21 24 17 23

Zupfinstrumente 54 10 17 15 12 10

Streichinstrumente 42 13 12 10 10 10

Elementare Musikerziehung 40 19 10 10 10 10

Schlaginstrumente 40 20 10 10 10 10

Gesang/Stimmbildung 40 25 10 10 10 10

Musikschulleitung 30 22 10 10 10

Tanz 30 44 10 10 10

Doppelrohrblattinstrumente 28 54 10 10 8

1/
Anzahl und Anteil der Studienteilnehmer/innen  
in den 37 Segmenten

Die Befragung von 10% der 
Lehrer/innen pro Segment  
bzw. mindestens 10 Lehrern/
innen pro Segment ergibt  
508 Teilnehmer/Innen für die 
pilotstudie

23

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  A  /  Pilotstudie



Gruppen von Unterrichtsfächern Musikschulen

Bis zu einer 
Außenstelle

Mehr als eine 
Außenstelle

Bis 200 
Wochen-
stunden

Mehr als 
200 Wochen-

stunden

Musikschulleitung 74 63 82 55

Elementare Musikerziehung und Tanz 139 137

Holz- und Blechblasinstrumente 500 661

Sonstige Unterrichtsfächer 1.017 1.047

Gesamt 1.730 1.908

2/
Anzahl der Musikschullehrer/Innen nach 
Unterrichtsfächern und Musikschulen

mit den teilnehmer/innen  
der pilotstudie werden  
10 weitere repräsentative 
Segmente Nach Fächergruppen 
und Musikschulen gebildet
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Der Fragebogen musste drei wesentliche 
Anforderungen erfüllen

1/	Verständlichkeit

•	E infache Formulierungen

•	Ü bersichtliche Grafik und Gliederung

2/	Vollständigkeit

•	E inzelerfassung der Unterrichtsfächer

•	U nterscheidung von Werk- und Feiertagen sowie Tag- und 			
	 Nachtarbeitszeiten

•	 Genaue Differenzierung der Tätigkeiten

3/	Nutzerfreundlichkeit

•	 Ausfülldauer beschränkt auf rund eine Stunde

•	 Automatische Beschränkung auf unterrichtete Fächer

•	 Möglichkeit des Abspeicherns im Netz und  
	 des Herunterladens als PDF

Verständlichkeit, 
Vollständigkeit und 
Nutzerfreundlichkeit 
bestimmten die Gestaltung des 
Internetfragebogens
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Nach der Durchführung 
der Pilotstudie wurden 
innerhalb des fachbeirats 
fünf Arbeitsgruppen zu 
unterschiedlichen Themen 
eingerichtet 
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Themenstellungen in den Arbeitsgruppen

•	 Die ausgewählten Themenstellungen spiegelten besonders 		
	 komplexe und wichtige Teile der Pilotstudie wieder.

•	 Die Arbeitsgruppe bot die Möglichkeit, die Ergebnisse der 		
	 Pilotstudie in kleinerem Rahmen qualitativ zu diskutieren.

•	Z iel war es, Vorschläge für die weitere Vorgangsweise in der 		
	H auptstudie zu erarbeiten.

THEMEN

•	 Nebentätigkeiten der MusikschullehrerInnen

•	 Kulturelle Betätigung der MusikschullehrerInnen

•	 Auswirkungen der Gruppengröße

•	 Konzertarten

•	 Auswirkungen des Umfangs der Lehrverpflichtung auf Vor- und 		
	 Nachbereitung des Unterrichts sowie Sonstige Tätigkeiten

•	 Nacht- und Wochenendarbeit

•	 Leitungstätigkeiten 

•	 Fahrtzeiten – Dienstfahrten 

•	U nterrichtsmaterial und Infrastruktur
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ARBEITSGRUPPE / 1  › Termin 16. Nov 2007

Themen	 •	 Nebentätigkeiten der MusikschullehrerInnen

	 •	 Kulturelle Betätigung der MusikschullehrerInnen

ARBEITSGRUPPE / 2  › Termin 30. Nov 2007

Themen	 •	 Nacht- und Wochenendarbeit

	 •	 Konzertarten

ARBEITSGRUPPE / 3  › Termin 10. Jan 2008

Themen	 •	 Auswirkungen des Umfangs der Lehrverpflichtung  
		  auf Vor- und Nachbereitung des Unterrichts sowie  
		  Sonstige Tätigkeiten

	 •	 Auswirkungen der Gruppengröße

ARBEITSGRUPPE / 4  › Termin 24. Jan 2008

Themen	 •	 Fahrtzeiten – Dienstfahrten

	 •	U nterrichtsmaterial und Infrastruktur

ARBEITSGRUPPE / 5  › Termin 7. Feb 2008

Thema	 •	 Leitungstätigkeiten

In den Arbeitsgruppen wurden 
komplexe Themenstellungen 
der Pilotstudie diskutiert und 
qualitativ ausgewertet
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Fachbeirat

•	 Auswahl von Auswertungsthemen

•	E ntsendung von Mitgliedern in die einzelnen Arbeitsgruppen

ARBEITSGRUPPEN / 1 / 2 / 3 / 4 / 5

•	Q ualitative Diskussion der Ergebnisse der Pilotstudie

•	E rarbeitung von Vorschlägen für die Hauptstudie

Musikschulmanagement

•	 Aufbereitung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen

•	 Präsentation der weiteren Vorgangsweise im Fachbeirat

Fachbeirat

•	D iskussion und Abnahme der weiteren Vorgangsweise

Die in den arbeitsgruppen 
ausgearbeiteten Vorschläge 
wurden im nächsten Fachbeirat 
diskutiert
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Nebentätigkeiten

•	 Alle Stunden (inkl. Übe- und Vorbereitungszeit), die für  
	 andere Beschäftigungsverhältnisse aufgewendet werden, müssen 	
	 angegeben werden.

•	 Folgende Fragestellung soll in die Hauptstudie  
	 aufgenommen werden:

•	 Wie wertvoll ist Ihre künstlerische Tätigkeit für Ihre 				  
	U nterrichtstätigkeit (und wie viele Stunden pro Woche würden Sie 	
	 gerne für Ihre künstlerische Tätigkeit aufwenden)?

Kulturelles Engagement

•	K ategorien für kulturelles Engagement:
•	 Chöre
•	 Blasmusik
•	 Musikensembles
•	 Sonstige kulturelle Tätigkeiten

•	B ei der Auswertung der Hauptstudie soll ein Zusammenhang 		
	 zwischen Dienstalter und kulturellem Engagement  
	 überprüft werden.

•	 Die Gesamtanzahl der kulturell tätigen LehrerInnen wird  
	 separat ausgewiesen.

•	 Neben der kulturellen Tätigkeit in der Dienstgebergemeinde wird 	
	 auch die Tätigkeit in anderen NÖ Gemeinden erfasst.

In der Arbeitsgruppe 1 
wurden Nebentätigkeiten 
und kulturelles Engagement 
der Musikschullehrer/Innen 
mit folgenden Ergebnissen 
diskutiert
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Zeitliche Gewichtung der Konzertarten

•	I n der Hauptstudie wird keine Unterscheidung zwischen 			
	 angeordneten und freiwilligen Konzerten gemacht 
	 (Grund: unklare Abgrenzung und unterschiedliche 				 
	I nterpretationen).

Nacht- und Wochenendarbeit

•	I n der Hauptstudie wird zwischen Normal- und  
	 Sonderarbeitszeit unterschieden.

•	 Es wurde verbindlich festgestellt, dass der Samstag zur 			
	 Normalarbeitszeit gezählt wird (Auskunft Amt der  
	 NÖ Landesregierung).

•	 Die Definition der Sonderarbeitszeit wird formuliert:  
	 „auf Anordnung des Dienstgebers, Sonntag und Feiertag,  
	 Mo – Sa 22.00 bis 6.00 Uhr“.

•	 Eine Frage nach den Gründen von Nacht- und Wochenendarbeit 	
	 wird aufgenommen (Auswahlmöglichkeiten: mehrere Dienstgeber, 	
	 Fahrtzeiten, Überlastung, Sonstiges).

In der Arbeitsgruppe 2  
wurden zeitliche Gewichtung 
der Konzertarten und  
Nacht- und Wochenendarbeit 
diskutiert

30

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  A  /  Pilotstudie 



Auswirkungen des Umfangs der Lehrverpflichtung

•	 Für TanzlehrerInnen wird statt „Literaturbeschaffung“ 
„Musikzusammenstellung“ verwendet.

•	 Die Unterscheidung zwischen angeordneter und nicht 
angeordneter Fortbildung wurde überprüft, muss aufgrund der 
Vorgaben des NÖ GVBG allerdings beibehalten werden.

•	 Folgende Fragestellungen werden aufgenommen:

•	 Wie viele Stunden pro Jahr werden Sie für Fortbildungen freigestellt?

•	 Bei mehreren Dienstverhältnissen: Wie stark fühlen Sie sich durch 	
	T erminkollisionen belastet?

GruppengröSSe

•	 Die Be- und Entlastung durch hohe Gruppengrössen wird  
	 zusätzlich erhoben.

•	 Eine Fragestellung zum Zeitaufwand für 					   
	 Personalvertretertätigkeiten wird erwogen.

In der Arbeitsgruppe 3 
wurden die auswirkungen des 
Umfangs der Lehrverpflichtung  
und die GruppengröSSe 
diskutiert
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Fahrtzeiten und Dienstfahrten 

•	 Wichtig ist der Wohnort, von dem aus der NÖ Dienstort 			
	 angefahren wird – dieser sollte angegeben werden oder zumindest 	
	 die Entfernung in Kilometer zwischen Wohnort und Dienstort.

•	 Fahrtzeiten zwischen Dienstort und mehreren Unterrichts-		
	 standorten EINES Dienstgebers innerhalb eines Tages sollten 		
	 abgefragt werden.

•	 Die Frage nach dem ordnungsgemäßen Fahrtkostenzuschuss soll 	
	 den LeiterInnen gestellt werden.

•	 Fahrtzeiten zu anderen Veranstaltungsorten sollten  
	 berücksichtigt werden.

Unterrichtsmaterial und Infrastruktur 

•	 Folgende Fragestellungen werden aufgenommen:

•	 Können an der Musikschule administrative Tätigkeiten durchgeführt 	
	 werden? (Kopierer, Internetanschluss, Apparat für Elterntelefonate, 	
	D rucker etc.)

•	 Welche Materialen und infrastrukturelle Maßnahmen würden Sie für 	
	I hre Unterrichtstätigkeit für notwendig erachten, bzw. wünschen?

•	 Kooperationen mit Volksschulen und Kindergärten

•	T ransport des Unterrichtsmaterials  
	 (Instrumentarium der Elementaren Musikpädagogik, Schlagwerk)

In der Arbeitsgruppe 4  
wurden Fahrtzeiten und 
Dienstfahrten sowie 
Unterrichtsmaterial und 
Infrastruktur diskutiert
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•	 Allgemeine und eigene Musikschulentwicklung

•	 Schulbau, Akustik, Räume

•	 Administration, Dokumentation, Korrespondenz

•	 Musikschulförderung und Verwaltungsprogramm

•	U nterrichtsorganisation

•	 Fahrtzeiten

•	 Elternvereine und Elterngespräche

•	K onferenzen, Teambesprechungen, MitarbeiterInnengespräche

•	K onzerte, Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe

•	K ooperation mit Schulen etc., sowie Arbeit als  
	 regionales Kulturzentrum

•	 Öffentlichkeitsarbeit, Sponsoring

In der Arbeitsgruppe 5  
wurde die Erhebung  
von folgenden  
Leitungstätigkeiten  
diskutiert
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Nach den Erfahrungen  
aus der Pilotstudie wurde  
das Design der Hauptstudie 
durch den Fachbeirat  
angepasst
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Der Weg von der Pilotstudie zur Hauptstudie 

•	 Die Pilotstudie diente zur Identifikation relevanter Themenfelder 	
	 für die Durchführung der flächendeckenden Befragung der 		
	 niederösterreichischen MusikschullehrerInnen.

•	 Nach der Auswertung und Interpretation der Daten wurden durch 	
	 den Fachbeirat Änderungen im Studiendesign vorgenommen. 
	 Vor allem durch die laufende Aufzeichnung der Tätigkeiten 
	 während der Hauptstudie statt der Schätzung der 	Arbeitszeit in 	
	 der Pilotstudie können die Ergebnisse der beiden Studien nicht 	
	 verglichen werden. Die Ergebnisse der Hauptstudie sind  
	 jedenfalls genauer.

•	 Diese Veränderungen in den Ergebnissen zeigen aber umso mehr, 	
	 dass die Durchführung der Hauptstudie in einem veränderten, 		
	 genaueren Design notwendig war, um zu aussagekräftigeren 		
	 Ergebnissen zu kommen.
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Die Veränderungen  
führten zu einer 
detaillierteren  
Aufzeichnung von Daten 
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Unterschiede zwischen Hauptstudie und Pilotstudie  

Pilotstudie Hauptstudie

TeilnehmerInnen Ausgewähltes Set an  
MusikschullehrerInnen 

Teilnahmeberechtigt sind alle 
MusikschullehrerInnen in  
Niederösterreich 

Art der  
Datenaufzeichnung 

Selbsteinschätzung von zwei 
repräsentativen Arbeitswochen 
(normale Schulwoche, Woche 
bei Schulbeginn oder Schul-
schluss) und Hochrechnung  
auf ein Schuljahr 

Durchgängige Aufzeichnungen 
der Arbeitszeit über das gesamte 
Schuljahr 

Unterscheidung  
LeiterInnen/ 
LehrerInnen 

Keine Differenzierung von  
LeiterInnen und LehrerInnen 
möglich 

Spezielle Aufzeichnung von Tä-
tigkeiten, die nur für LeiterInnen 
relevant sind 

Aufzeichnung  
Sonderarbeitszeit 

Aufzeichnung von Nachtarbeits-
zeit, Arbeit an Samstagen,  
Sonn- und Feiertagen getrennt  

Auswertung nach Normalarbeits-
zeit und Sonderarbeitszeit  
(Mo-Sa von 22.00 bis 6.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertage); es wurden 
nur angeordnete Tätigkeiten 
während der Sonderarbeitszeit 
ausgewiesen
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B / Hauptstudie Arbeitsplatz  
Musikschule –  
Quantitative Erhebung
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Aufbau der Hauptstudie – Überblick

Wiederkehrende quantitative Erhebung 

•	E rfassung der Arbeitszeit pro Unterrichtswoche (Wochenblätter)

•	U ntergliederung in Normal- und Sonderarbeitszeit

•	 Laufzeit: Anfang Juli 2008 bis Ende Juni 2009

•	 Versendung an die TeilnehmerInnen: Juni 2008

•	 Auswertung und Präsentation: ab Herbst 2009

Einmalige quantitative Erhebung

•	E rfassung persönlicher und dienstlicher Grunddaten

•	U mfasst unter anderem Umfang der Lehrverpflichtung und Anzahl 	
	 der Dienststandorte

•	 Versendung an die TeilnehmerInnen: im Oktober 2008, da erst zu 	
	 diesem Zeitpunkt alle Grunddaten endgültig feststanden

•	 Auswertung und Präsentation: ab Herbst 2009

Arbeitsumfeld – qualitative Erhebung

•	E rfassung von Be- und Entlastungsfaktoren und detaillierte  
	 Analyse des Führungsstils

•	E rgebnisse aus den Arbeitsgruppen als wichtige Grundlage

•	 Versendung an die TeilnehmerInnen: Ende 2008

•	 Auswertung und Präsentation: Anfang 2009

Die Hauptstudie Arbeitsplatz 
Musikschule bestand aus zwei 
Teilen sowie einer qualitativen 
Erhebung zum Arbeitsumfeld
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Das breite Angebot der Teilnahme  
verfolgt mehrere Ziele 

•	E inholung möglichst vieler qualitativer Vorschläge

•	I nformation und Motivation aller LehrerInnen

•	E rhöhung der Akzeptanz der Studie

Sowohl geschlossene als auch offene  
Fragen werden gestellt

•	 Geschlossene Fragen allgemeiner Art

•	 Offene, aber strukturierte Fragen mit quantitativ limitierten 		
	 Antwortfeldern; Wünsche, Anregungen, Beschwerden

Durchführung der Befragung

•	 Angebot an alle 2.250 LehrerInnen und LeiterInnen, freiwillig und 		
	 anonym an der allgemeinen Befragung teilzunehmen

•	I nternetzugang als Voraussetzung

Im Schuljahr 2008/2009 wurde 
allen Lehrer/Innen und Leiter/
Innen die Teilnahme an der 
hauptstudie arbeitsplatz 
musikschule ermöglicht
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RegelmäSSige Information 

•	 Während des Schuljahres 2008/2009 wurden laufend Artikel in der 	
	 Zeitschrift musikinform publiziert

•	 Studie und Pilotergebnisse wurden auf der Homepage  
	 www.musikschulstudie.at dargestellt

Hotline

•	 Während der Hauptstudie stand den TeilnehmerInnen eine Hotline  
	 für Fragen, Anregungen etc. zur Verfügung

Mailbox

•	E ine für die Studie eingerichtete E-Mailadresse ermöglichte 		
	 elektronische Kommunikation

Tutorensystem

•	 Für das Ausfüllen der Hauptstudie stand bei Bedarf geschultes 		
	 Personal als Unterstützung zur Verfügung

Benutzerfreundliche Gestaltung der Hauptstudie

•	 Alle drei Fragebögen wurden an die Wohnadresse der  
	T eilnehmerInnen adressiert 

•	I nformationsschreiben wurden beigelegt

Durch Information und  
gezielte Hilfestellungen  
wurde die Motivation der 
Teilnehmer/Innen während der 
Hauptstudie sichergestellt 
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B / Hauptstudie Arbeitsplatz  
Musikschule – Quantitative Erhebung 
und Auswertung

41

Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

Quantitative Auswertung der Hauptstudie

1 /	Grunddaten der TeilnehmerInnen	

2 /	Gesamtbild in Bezug auf Arbeitszeiten

3 /	Auswirkungen der Gruppengröße 	

4 /	Auswertungen der Arbeitszeiten nach Instrumentengruppen 

5 /	Nebentätigkeiten der MusikschullehrerInnen	

6 /	Sonderarbeitszeit	

7 /	Fahrten zum Hauptdienstort und zu den Unterrichtsstandorten	

8 /	Leitungstätigkeiten
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 1 / Grunddaten  
der Teilnehmer/Innen
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Nach den Merkmalen  
Geschlecht und Ausbildung 
entsprechen die 
Studienteilnehmer/Innen  
dem Schnitt der 
Musikschullehrer/Innen  
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Geschlecht der Studienteilnehmer/Innen [%]

Weiblich

Männlich

52%

48%

Geschlecht aller Musikschullehrer/Innen [%]

Weiblich

Männlich

47%

53%

Ausbildung der Musikschullehrer/Innen [%]

Universitäts-, Hochschul- bzw.  
Konservatoriumsabschluss

NMW Lehrbefähigung

Lehramt HS, VS und Kindergartenpädagogik

In Ausbildung

Sonstige Ausbildung

76%

10%

5%

4%

5%

Ausbildung der Studienteilnehmer/Innen [%]

Universitäts-, Hochschul- bzw.  
Konservatoriumsabschluss

NMW Lehrbefähigung

Lehramt HS, VS und Kindergartenpädagogik

In Ausbildung

Sonstige Ausbildung

80%

8%

4%

3%

5%
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1) Erläuterung der Schemata finden Sie auf Seite 154ff

Auch nach ihrem  
Alter entsprechen die 
Studienteilnehmer/Innen  
dem Schnitt aller 
Musikschullehrer/Innen

44

Lebensalter der 
Studienteilnehmer/Innen [%]

Dienstalter der 
Studienteilnehmer/Innen [%]

bis 30 Jahre bis 5 Jahre

31 – 40 Jahre bis 6 – 10 Jahre

41 – 50 Jahre bis 11 – 15 Jahre

51 – 65 Jahre bis 16 – 20 Jahre

Über 20 Jahre

18% 18%

38% 20%

34% 20%

10% 25%

17%

Lebensalter aller 
Musikschullehrer/Innen [%]

Dienstalter aller 
Musikschullehrer/Innen [%]

bis 30 Jahre

Keine Vergleichsdaten in Bezug auf alle 
MusikschullehrerInnen verfügbar

31 – 40 Jahre

41 – 50 Jahre

51 – 65 Jahre

19%

37%

33%

11%

Studienteilnehmer/Innen nach Schema [%] 1)

MS-Schema

l-Schema

I&MS Schema 

80%

16%

4%

Schemazugehörigkeit aller Musikschullehrer/Innen [%] 1)

MS-Schema

l-Schema

I&MS Schema 

76%

21%

3%
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Tasteninstrumente
19%

23%

Tanz
1%

1%

Elementare Musikerziehung1)
13%

12%

Die Fächerverteilung in der 
Studie entspricht in etwa 
dem NÖ Durchschnitt – 
Blechbläser/Innen sind leicht 
überrepräsentiert 
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Vertretene Fächer in der Studie [%] und Fächerverteilung  
an niederösterreichischen musikschulen [%]

Holzblasinstrumente
24%

23%

Blechblasinstrumente
16%

9%

Zupfinstrumente
11%

14%

Schlaginstrumente
2%

5%

Streichinstrumente
5%

8%

Gesang/Stimmbildung
4%

4%

Sonstige 
5%

1%

Studie Niederösterreich gesamt

1) Inklusive Musikkunde
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 2 / Gesamtbild in Bezug  
auf Arbeitszeiten
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Folgendes Vorgehen wurde  
bei der Auswertung der  
Daten der Hauptstudie  
gewählt
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•	 Alle Berechnungen wurden auf Basis von 45 Wochen  
	 (52 Wochen minus 5 Wochen Urlaub und minus 2 Wochen 		
	 Feiertage) als Jahresarbeitszeit durchgeführt; Ausnahme: die 		
	 Stunden der Lehrverpflichtung sind innerhalb von 37 Wochen  
	 zu erbringen.

•	 Es wurden sowohl höherwertige Stunden als auch Absetzstunden 	
	 berücksichtigt.1)

•	Z ur Berücksichtigung der unterschiedlichen Lehrverpflichtung 	
	 aus l- und MS-Schema wurde bei der Auswertung ein gewichteter 	
	 Durchschnitt entsprechend dem Verhältnis der TeilnehmerInnen 	
	 der Studie gebildet.

•	 Die Tätigkeiten wurden im Fachbeirat der Studie der Vor- und  
	 Nachbereitung des Unterrichts bzw. den  
	 Sonstigen Tätigkeiten vorläufig zugeordnet und hier auch 		
	 entsprechend ausgewiesen.
	

1) Erläuterungen finden Sie auf Seite 154ff
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Klassen- und Vortragsabende 2,0

Fahrzeit vom Wohnort zum Dienstort 11,9

Tätigkeiten können eindeutig 
bzw. eher der Vor- und 
Nachbereitung bzw. den 
Sonstigen Tätigkeiten 
zugeordnet werden

48

Tätigkeiten1) in Minuten pro woche pro Lehrver-
pflichtungs-stunde laut Hauptstudie

Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten etc.

Instrumentenbeschaffung

Allgemeine Verwaltung

Pädagogische Projekte

Betreuung technische Ausstattung

Berufsbezogenes Üben 

11,5
Vor- und  

Nachbereitung

Vor- und  
Nachbereitung 

oder 

Sonstige 
Tätigkeiten 

Üben

Andere Zeiten

Sonstige  
Tätigkeiten

7,2

23,2

14

5,0

9,5

Planung Unterrichtsziele 3,1

2,1

Dienstlich angeordnete Konzerte 1,9

Fahrtzeit vom Haupt- zu den 
Unterrichtsstandorten 2,0

Eltern- und Beratungsgespräche 1,3

1,9

Dienstl. angeordnete Konzerte ohne 
Musikschulbezug 1,1

23,2

Unterrichtsorganisation 2,3

1,0

Wettbewerbe 0,8

Pausen 2,1

5,0

Angeordnete Fortbildung 0,7

Konferenzen, Teambesprechungen 
etc. 1,0

Freiwillige Fortbildung 4,0

2,2

Forschung 0,8

	 1) Erläuterungen zu den einzelnen Tätigkeiten finden Sie im Anhang II, Teil 1 (Seite 168) 
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38 Minuten

Vor- und Nachbereitung und sonstige tätigkeiten in 
Minuten pro woche pro lehrverpflichtungs-Stunde 
laut Dienstrecht und Studie

Insgesamt werden die vor- und 
nachbereitung und sonstige 
tätigkeiten-Minuten pro 
lehrverpflichtungs-Stunde 
(nach vorläufiger Definition) 
leicht unterschritten  

49

Lehrverpflichtung 
Stunde

100%

-15%

Vor- und Nachbereitung 
und Sonstige 

Tätigkeiten-Minuten 
pro Lehrverpflichtungs-

Stunde laut I-Schema

Vor- und Nachbereitung 
und Sonstige 

Tätigkeiten-Minuten 
pro Lehrverpflichtungs-

Stunde laut MS-Schema

Vor- und Nachbereitung 
und Sonstige 

Tätigkeiten-Minuten 
pro Lehrverpflichtungs-

Stunde laut  
Schema und Studie1)

Vor- und Nachbereitung 
und Sonstige 

Tätigkeiten-Minuten 
pro Lehrverpflichtungs-

Stunde laut Gesamt-
schnitt Studie2)

50 Minuten

45 Minuten

39,4 Minuten

33,2 Minuten

1) Dienstverpflichtung der TeilnehmerInnen (gewichteter Durchschnitt)
2) Einschließlich I- und MS-Schema in verschiedenen Dienstverhältnissen
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Die Teilnehmer/Innen der 
Hauptstudie wenden pro 
lehrverpflichtungs-Stunde  
11,5 minuten für tätigkeiten der 
vor- und nachbereitung auf

50

Überblick der Tätigkeiten der  
vor- und nachbereitung

Tätigkeiten der Vor-  
und Nachbereitung

Minuten pro 
Lehrverpflichtungs-
Stunde pro Woche

Stunden bei voller  
Lehrverpflichtung pro 
Woche (45 Wochen)

GESAMT 11,5 5,2

Forschung 0,8 0,4

Freiwillige Fortbildung 4,0 1,8

Planung Unterrichtsziele und 
Analyse Lernfortschritte 3,1 1,4

Eltern- und Beratungsgespräche 1,3 0,6

Unterrichtsorganisation 2,3 1,0
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Überblick der Tätigkeiten der  
vor- und nachbereitung – Schwankungsbreiten 
nach Einzeltätigkeit in minuten pro 
lehrverpflichtungs-stunde

Für jede einzelne Tätigkeit 
ergeben sich bei den 
Teilnehmer/Innen  
deutliche Unterschiede

51

Forschung

0,1

0,8

3,6

Freiwillige 
Fortbildung

1,0

4,0

9,6

Planung 
Unterrichtsziele  

etc.

1,6

3,1

5,6

Eltern- und 
Beratungsgespräche

0,5

1,3

2,1

Unterrichts-
organisation

1,2

2,3

4,6

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter 
Durchschnitt aller 
TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  
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Die Teilnehmer/Innen wenden 
pro lehrverpflichtungs-
Stunde 12,2 minuten für 
tätigkeiten auf, die eher der 
vor- und nachbereitung bzw. 
den sonstigen tätigkeiten 
zugeordnet werden

52

Überblick der Tätigkeiten, die eher der vor- und 
nachbereitung bzw. den sonstigen tätigkeiten 
zugeordnet werden

Tätigkeiten der Vor-  
und Nachbereitung und 

sonstige tätigkeiten

Minuten pro 
Lehrverpflichtungs-
Stunde pro Woche

Stunden bei voller  
Lehrverpflichtung pro 
Woche (45 Wochen)

GESAMT 12,2 5,5

Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren, Übungs-

erstellung, Musikzusammen-
stellung, Choreografie

5,0 2,3

Instrumentenbeschaffung,  
Beratung, Wartung, Erstellung 

von Unterrichtsmaterialien
2,2 1,0

Allgemeine Verwaltung 2,1 0,95

Pädagogische Projekte,  
Prüfungen, Korrepetition 1,9 0,9

Betreuung der  
technischen Ausstattung 1,0 0,5
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Überblick der Tätigkeiten, die eher der vor- und 
nachbereitung bzw. den sonstigen tätigkeiten 
zugeordnet werden – Schwankungsbreiten nach 
Einzeltätigkeit in minuten pro lehrverpflichtungs-
stunde

Für jede einzelne Tätigkeit 
ergeben sich bei den 
Teilnehmer/Innen  
deutliche Unterschiede

53

Literatur- 
beschaffung etc.

2,5

5,0

7,2

Instrumenten-
beschaffung etc.

0,7

2,2

3,2

Allgemeine 
Verwaltung

0,8

2,1

4,2

Pädagogische  
Projekte etc.

0,6

1,9

3,9

Betreuung  
der technischen 

Ausstattung

0,2

1,0

1,9

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter 
Durchschnitt aller 
TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  
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Die Teilnehmer/Innen der 
Hauptstudie wenden pro 
lehrverpflichtungs-Stunde  
9,5 minuten für sonstige 
tätigkeiten auf

54

Überblick der sonstigen tätigkeiten

sonstige tätigkeiten
Minuten pro 

Lehrverpflichtungs-
Stunde pro Woche

Stunden bei voller  
Lehrverpflichtung pro 
Woche (45 Wochen)

GESAMT 9,5 4,3

Angeordnete Fortbildung 0,7 0,3

Klassen-, Vortragsabende,  
Konzerte in der Musikschule 2,0 0,9

Dienstlich angeordnete Konzerte 
im Bildungs- und Kulturnetzwerk 1,9 0,9

Dienstl. angeordnete Veranstal-
tungen ohne Musikschulbezug 1,1 0,5

Wettbewerbe 0,8 0,4

Konferenzen, Teambesprech-
ungen, Fachgruppentreffen 1,0 0,5

Fahrtzeiten vom Hauptdienstort 
zu den Unterrichtsstandorten 2,0 0,9 (1,1*)

*) auf 37 Wochen berechnet
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Überblick der sonstigen tätigkeiten – 
Schwankungsbreiten nach Einzeltätigkeit  
in minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

Für jede einzelne Tätigkeit 
ergeben sich bei den 
Teilnehmer/Innen  
deutliche Unterschiede

55

Angeordnete 
Fortbildung

0,2

0,7

4,1

Klassenabende etc.

0,5

2,0

3,6

Dienstlich 
angeordnete 
Konzerte im 

Bildungs- und 
Kulturnetzwerk

0,5

1,9

4,5

Dienstlich 
angeordnete 

Veranstaltungen ohne 
Musikschulbezug

0,2

1,1

3,7

Wettbewerbe

Konferenzen etc.

Fahrtzeit 
Hauptdienstort - 

Unterrichtsstandorte

0,2

0,3

1,2

0,8

1,0

2,0

3,7

2,7

4,6

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter Durchschnitt 
aller TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  
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Die Teilnehmer/Innen der 
Hauptstudie wenden pro 
lehrverpflichtungs-Stunde  
23,2 minuten für das berufs-
bezogene Üben auf

56

Überblick über das berufsbezogene Üben

Überblick über das berufsbezogene Üben – 
Schwankungsbreiten nach Einzeltätigkeit in 
minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

andere tätigkeiten
Minuten pro 

Lehrverpflichtungs-
Stunde pro Woche

Stunden bei voller  
Lehrverpflichtung pro 
Woche (45 Wochen)

Berufsbezogenes Üben 23,2 10,4

Berufsbezogenes 
Üben

9,3 

23,2

30,9

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter 
Durchschnitt aller 
TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  
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Die Teilnehmer/Innen der 
Hauptstudie wenden pro 
lehrverpflichtungs-Stunde  
14 minuten für andere 
erhobene Zeiten auf

57

Überblick über andere Zeiten

Überblick über andere Zeiten – 
Schwankungsbreiten nach Einzeltätigkeit in 
minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

Fahrtzeit Wohnort - 
Hauptdienstort

Pausen

2,0

0,7

11,9

2,1

37,3

5,6

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter 
Durchschnitt aller 
TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  

Andere Zeiten
Minuten pro 

Lehrverpflichtungs-
Stunde pro Woche

Stunden bei voller  
Lehrverpflichtung pro 
Woche (45 Wochen)

GESAMT 14 6,3

Fahrtzeit vom Wohnort  
zum Hauptdienstort 11,9 5,4

Pausen 2,1 0,9
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 3 / Auswirkungen  
der GruppengröSSe
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Bei ausgewählten Tätigkeiten 
steigt der Arbeitsaufwand mit 
der GruppengröSSe an

59

zeitaufwand pro lehrverpflichtungs-stunde  
nach gruppengrösse in minuten pro woche

mehr als 3,8

mehr als 3,8

mehr als 3,8

mehr als 3,8

Große Gruppen

Große Gruppen

Große Gruppen

Große Gruppen

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht

Kleine Gruppen/
Einzelunterricht

SchülerInnen/Einheit (50 min)1)

SchülerInnen/Einheit (50 min)1)

SchülerInnen/Einheit (50 min)1)

SchülerInnen/Einheit (50 min)1)

Sonstige Tätigkeiten – Minuten  
pro Lehrverpflichtungs-Stunde

Sonstige Tätigkeiten – Minuten  
pro Lehrverpflichtungs-Stunde

Sonstige Tätigkeiten – Minuten  
pro Lehrverpflichtungs-Stunde

Sonstige Tätigkeiten – Minuten  
pro Lehrverpflichtungs-Stunde

2,3 – 3,8

2,3 – 3,8

2,3 – 3,8

2,3 – 3,8

1,7 – 2,3

1,7 – 2,3

1,7 – 2,3

1,7 – 2,3

weniger als 1,7

weniger als 1,7

weniger als 1,7

weniger als 1,7

2,1

1,5

0,9

3,4

1,8

0,9

0,6

1,6

1,6

0,8

0,6

2,0

1,7

0,8

0,7

1,7

Allgemeine Verwaltung

Eltern- und Beratungsgespräche

Wettbewerbe

Unterrichtsorganisation

1) In Quartilen
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1) Es wurden nur MusikschullehrerInnen herangezogen, die ausschließlich Einzel- oder Gruppenunterricht   
   (d.h. mehr als eine/n SchülerIn)  unterrichten

Teilnehmer/Innen, die 
ausschlieSSlich Gruppen 
unterrichten, weisen einen 
leicht erhöhten Aufwand 
für tätigkeiten der vor- und 
nachbereitung und sonstigen 
tätigkeiten auf

60

•	B ei LehrerInnen, die ausschließlich Gruppen unterrichten ergibt 	
	 sich ein leicht erhöhter Arbeitsaufwand.

•	 Dieser Anstieg ist aber von MusikschullehrerIn zu  
	 MusikschullehrerIn sehr unterschiedlich. Auch zwischen den 		
	 einzelnen Unterrichtsfächern gibt es in Bezug auf diesen Anstieg 	
	 ein sehr uneinheitliches Bild.         

•	 Sinnvolle Schlussfolgerungen für unterschiedliche Wertigkeiten 	
	 von Lehrverpflichtungsstunden in Abhängigkeit bestimmter 		
	 Gruppengröße lassen sich daraus nicht ableiten.

Zeitaufwand in Minuten pro  
lehrverpflichtungs-stunde getrennt nach  
Einzel- und Gruppenunterricht1)

Ausschließlich 
Einzelunterricht

Ausschließlich 
Gruppenunterricht

29,4 Minuten

33,9 Minuten
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 4 / Auswertungen  
der Arbeitszeiten nach 
instrumentengruppen

Anmerkung: Für die Berechnung nach 
Instrumentengruppen wurde der Arbeitsaufwand 
für alle abgefragten Tätigkeiten von LehrerInnen, 
die mehrere Fächer unterrichten entsprechend des 
Ausmaßes der Lehrverpflichtung in den einzelnen 
Fächern aufgeteilt.
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Überdurchschnittlicher 
Aufwand ergibt sich im 
Durchschnitt für Tanz 
sowie für Streich- und 
Doppelrohrblattinstrumente

62

Tätigkeiten der vor- und nachbereitung oder 
sonstige tätigkeiten nach Instrumentengruppen  
in Minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

Tanz

33,2 Minuten = Gewichteter1) Durchschnitt  
bei Tätigkeiten der Vor- und Nachbereitung  

oder Sonstigen Tätigkeiten

39 minuten = 
Dienstrechtliche 
Verpflichtung2)

47,5 16,0 63,5

Streichinstrumente 41,1 25,2 66,3

Doppelrohrblattinstrumente 40,6 26,2 66,7

Musikkunde 36,2 19,6 55,8

Ensemblefächer 36,0 22,8 58,8

Orchester 35,9 22,7 58,6

Gesang 35,5 18,2 53,7

Elementare Musikerziehung 35,2 19,6 54,8

Blasinstrumente 33,4 23,3 56,7

Tasteninstrumente 30,7 23,5 54,2

Zupfinstrumente 30,6 24,8 55,4

Korrepetition 25,9 29,1 55,0

Schlaginstrumente 25,0 21,7 46,7

1) Gewichtet nach dem Anteil der unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden pro Instrumentengruppe an den gesamten Lehrverpflichtungs-
Stunden der TeilnehmerInnen der Studie

2) Diese Minutenzahl ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der TeilnehmerInnen der Studie nach alten (l) und neuen (MS) Verträgen.

Tätigkeiten der Vor- und Nachbereitung  
oder Sonstige Tätigkeiten

Berufsbezogenes 
Üben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 62: ReplicaPro-Regular 5.247 pt Typ 1 eingebettet (als Untergruppe) CMYK (0.0/0.4/1.0/0.0) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.



Schwankungen der  
vor- und nachbereitung oder sonstigen tätigkeiten 
innerhalb der Instrumentengruppen  
in minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

Die Abweichung innerhalb  
einer instrumentengruppe 
zwischen den Lehrer/Innen  
ist erheblich

63

Tanz

24,0

47,5

90,6

Streichinstrumente 

19,0

41,1

89,5

Doppelrohrblatt-
instrumente

13,4

40,6

71,4

Musikkunde

19,8

36,2

74,8

Ensemblefächer

Orchester

Gesang

17,3

17,8

16,8

36,0

35,9

35,5

89,9

69,5

65,9

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter Durchschnitt 
aller TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  

1 / 2

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie



Schwankungen der  
vor- und nachbereitung oder sonstigen tätigkeiten 
innerhalb der Instrumentengruppen  
in minuten pro lehrverpflichtungs-stunde

Die Abweichung innerhalb  
einer instrumentengruppe 
zwischen den Lehrer/Innen  
ist erheblich

64

Elementare 
Musikerziehung

17,1

35,2

80,0

Blasinstrumente

15,2

33,4

72,4

Tasteninstrumente

12,7

30,7

74,3

Zupfinstrumente

14,6

30,6

51,5

Korrepetition

Schlaginstrumente

11,0

12,8

25,9

25,0

59,6

55,2

Viertel mit  
den niedrigsten 
Werten  

Gesamtergebnis  
/ gewichteter Durchschnitt 
aller TeilnehmerInnen

Viertel mit  
den höchsten  
Werten  

2 / 2
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DURCHSCHNITTLICH liegt beim  
TANZUNTERRICHT der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 47,5 minuten

65

Literaturbeschaffung, 
Musikzusammenstellung etc.

Diese 47,5 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

6,4

8,4

5,5  

3,4  

3,6  

2,5

2,5  

3,1

3,7

0,6

2,8

0,5

0,4  

1,2

0,1

1,0

1,7

2,4

1,1

2,0

1,5

0,9

1,3

0,6

0,8

1,3

0,1

1,1

0,1

0,1  

0,3

0,05

0,1

0,3

12,1

18,2

10,1

5,9

9,1

5,2

6,3

6,2

9,0

0,9

5,8

1,5

2,3

2,1

1,3

1,3

3,1

1) Rundungsfehler 0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Durchschnitt 1) Min.2) Max.
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DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
streichinstrumenten der Aufwand 
für tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 41,1 minuten

66

Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 41,1 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

7,2

4,9

4,8

2,3

2,3

2,3

1,6

2,8

2,9

2,4

1,4

0,8

1,3

1,4

0,6

0,9

1,1

2,0

2,4

2,9

1,2

0,8

1,2

0,4

1,9

0,9

0,6

0,2

0,2

0,1

0,2

0,1

0,2

0,1

14,3

6,7

8,7

6,1

5,2

8,3

3,2

6,3

6,9

6,9

5,3

5,3

2,9

3,5

2,1

2,3

2,5

1) Rundungsfehler 0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben
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DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
Doppelrohrblattinstrumenten  
der Aufwand für tätigkeiten der  
vor- und nachbereitung und sonstige 
tätigkeiten pro lehrver-pflichtungs-
Stunde bei 40,6 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 40,6 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

7,2

5,1

1,7

1,5

6,9

1,1

2,5

1,9

1,8

1,9

0,9

2,9

1,1

1,0

1,0

0,1

1,9

2,1

1,3

0,6

0,3

1,5

0,3

1,2

0,5

0,4

0,5

0,1

0,9

0,3

0,4

0,2

0,05

0,5

18,5

8,4

4,1

5,3

18,2

3,0

5,3

4,3

3,8

4,5

3,1

7,0

2,8

2,1

3,2

0,9

5,0

1) Rundungsfehler 0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
Musikkunde der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 36,2 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 36,2 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

5,5

3,9

3,3

2,2

2,3

2,3

2,1

2,0

2,4

2,3

1,3

1,4

1,1

1,3

1,1

0,8

0,7

1,3

0,9

1,5

0,6

0,9

0,8

0,1

0,4

1,2

0,5

0,2

0,2

0,1

0,4

0,2

0,2

0,1

14,1

6,1

7,8

6,2

3,2

5,6

6,3

5,9

6,4

7,8

3,6

4,1

3,2

2,8

2,0

4,0

1,8

1) Rundungsfehler 0,2    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
Ensemblefächern der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrver-pflichtungs-Stunde  
bei 36,0 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 36,0 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

5,6

3,9

3,2

2,7

2,5

2,2

2,0

2,3

1,9

2,3

1,3

1,2

1,3

1,0

1,0

0,9

0,8

2,1

1,2

1,8

1,2

1,5

0,9

0,1

0,8

0,4

0,6

0,7

0,2

0,5

0,2

0,3

0,1

0,2

18,9

7,5

6,9

7,1

5,1

3,2

5,2

7,3

5,2

4,1

4,4

3,2

3,0

2,4

3,6

4,2

2,9

1) Rundungsfehler -0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
Orchester der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 35,9 minuten

70

Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 35,9 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

4,8

2,9

2,9

3,2

2,2

2,0

2,2

2,3

2,5

2,6

1,4

2,0

1,1

1,4

1,2

0,7

0,6

2,5

0,8

1,5

1,9

0,5

1,2

0,3

1,5

0,6

0,3

0,3

0,3

0,4

0,5

0,8

0,1

0,1

10,2

7,2

5,4

8,1

6,3

3,5

4,5

6,4

5,9

3,9

4,2

6,1

4,0

3,1

3,5

2,1

1,8

1) Rundungsfehler -0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
gesang der Aufwand für tätigkeiten 
der vor- und nachbereitung  
und sonstige tätigkeiten pro 
lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 35,5 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 35,5 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

4,4

4,8

3,1

2,6

2,0

2,8

1,4

2,6

2,3

1,2

1,2

1,3

1,1

1,0

1,3

1,7

0,5

1,5

2,1

2,4

1,1

0,8

1,3

0,1

1,5

1,5

0,5

0,7

0,5

0,4

0,3

0,6

0,4

0,1

10,2

7,4

6,3

7,1

3,1

7,2

6,2

7,2

5,1

2,4

2,1

2,5

2,3

2,9

2,5

3,4

1,2

1) Rundungsfehler 0,2    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
Elementarer Musikerziehung  
der Aufwand für tätigkeiten der  
vor- und nachbereitung und sonstige 
tätigkeiten pro lehrver-pflichtungs-
Stunde bei 35,2 minuten

72

Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 35,2 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

4,7

4,4

3,7

2,6

2,5

2,1

2,1

1,8

2,2

1,5

1,5

1,6

0,9

1,1

0,6

0,7

1,1

1,2

0,8

2,1

1,1

0,8

0,9

0,1

1,0

0,9

0,5

0,6

0,5

0,1

0,4

0,2

0,2

0,1

9,1

10,1

7,1

6,3

3,6

4,2

3,0

4,1

5,2

2,2

4,2

5,0

2,5

3,2

2,1

1,8

2,8

1) Rundungsfehler 0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
Blasinstrumenten der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 33,4 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 33,4 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

4,8

3,8

2,6

2,5

2,2

2,2

2,2

1,9

1,9

2,4

1,4

1,3

1,0

1,0

1,0

0,7

0,6

2,1

1,2

1,3

0,4

1,0

0,9

0,2

0,8

0,5

0,3

0,8

0,2

0,3

0,3

0,4

0,2

0,1

10,1

8,2

6,1

6,7

5,3

4,8

4,5

4,8

3,2

7,9

3,5

4,1

2,1

2,1

3,1

2,1

1,3

1) Rundungsfehler -0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
tasteninstrumenten der Aufwand 
für tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrver-pflichtungs-Stunde  
bei 30,7 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 30,7 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

4,2

2,8

3,3

2,2

2,0

2,2

1,9

1,8

2,2

1,1

1,4

1,0

0,9

1,0

0,7

1,2

0,9

2,4

1,1

2,0

1,2

0,8

0,7

0,1

1,2

1,5

0,5

0,7

0,3

0,4

0,6

0,6

0,3

0,3

9,1

5,4

7,5

5,1

4,8

4,6

3,2

4,2

3,9

2,7

3,8

2,4

1,5

3,2

3,2

2,7

1,5

1) Rundungsfehler -0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
zupfinstrumenten der Aufwand  
für tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 30,6 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 30,6 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

6,1

5,5

2,9

1,8

1,8

1,7

2,0

1,7

0,9

1,9

0,8

0,5

1,0

0,8

0,4

0,5

0,4

3,4

2,1

1,8

1,1

0,9

0,5

0,3

0,8

0,3

0,4

0,6

0,1

0,2

0,2

0,1

0,1

0,1

10,1

8,2

5,2

3,8

2,4

3,7

3,1

4,2

2,8

5,1

2,1

1,4

2,5

1,8

0,8

1,1

1,2

1) Rundungsfehler -0,1    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei 
Korrepetition der Aufwand für 
tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 25,9 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 25,9 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

3,5

2,7

3,0

1,6

1,5

1,7

1,0

2,1

2,5

0,8

1,1

0,4

0,4

1,0

0,9

1,2

0,8

2,3

0,8

1,4

0,5

0,8

0,4

0,1

0,7

1,6

0,2

0,8

0,1

0,1

0,3

0,2

0,5

0,2

6,2

4,2

8,3

3,1

2,9

4,1

2,4

4,5

5,8

1,6

2,7

1,4

0,9

3,1

2,5

3,0

1,6

1) Rundungsfehler -0,3    2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



DURCHSCHNITTLICH liegt bei  
schlaginstrumenten der Aufwand 
für tätigkeiten der vor- und nach-
bereitung und sonstige tätigkeiten 
pro lehrverpflichtungs-Stunde  
bei 25,0 minuten
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Literaturbeschaffung, Stimmen 
einrichten, Arrangieren etc.

Diese 25,0 Minuten  
teilen sich wie folgt auf Einzeltätigkeiten auf:

Freiwillige Fortbildung

Planung Unterrichtsziele, 
Analyse Lernfortschritte

Unterrichtsorganisation

Instrumentenbeschaffung, 
Beratung, Wartung etc.

Allgemeine Verwaltung

Fahrtzeit Hauptdienstort - 
Unterrichtsstandorte

Klassen- und Vortragsabende, 
Konzerte der Musikschule

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen etc.

Angeordnete Konzerte im 
Bildungs- und Kulturnetzwerk

Eltern- und 
Beratungsgespräche

Angeordnete Veranstaltungen 
ohne Musikschulbezug

Betreuung der  
technischen Ausstattung

Konferenzen, 
Teambesprechungen etc.

Wettbewerbe

Forschung

Angeordnete Fortbildung

2,8

3,1

2,3

1,7

1,9

1,6

2,4

1,5

1,0

1,6

1,0

1,1

1,1

0,8

0,6

0,3

0,2

1,4

1,7

1,3

0,8

0,5

0,8

0,4

0,8

0,3

0,9

0,5

0,2

0,4

0,3

0,2

0,1

0,1

6,9

8,0

6,1

5,1

3,2

2,9

4,5

4,1

1,9

3,5

3,1

2,1

3,1

1,9

1,1

0,9

0,5

1) Kein Rundungsfehler     2) Minimum betrifft TeilnehmerInnen, die für diese Tätigkeit einen Aufwand angegeben haben

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie

Durchschnitt 1) Min.2) Max.



78

Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 5 / Nebentätigkeiten der 
Musikschullehrer/Innen	

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie 



79

Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

•	 Wer eine zusätzliche Lehrverpflichtung außerhalb der Musikschule 	
	 hat, arbeitet im Schnitt weitere 8 bis 12 Stunden pro Woche.

•	 40% der Befragten sind als freie MusikerInnen tätig und arbeiten in 	
	 diesem Beruf durchschnittlich 9 Stunden pro Woche.

Die 2.250 MusikschullehrerInnen in Niederösterreich sind zu 
30% vollbeschäftigt, 50% sind im Ausmaß von weniger als 50% 
teilbeschäftigt. 15% haben mehrere Dienstgeber, d.h. sie unterrichten 
an mehr als einer niederösterreichischen Musikschule.

Musikschullehrer/Innen gehen teilweise 
zeitintensiven Nebentätigkeiten nach, insgesamt 
61% der Teilnehmer/Innen gaben zumindest eine 
Nebenbeschäftigung an.

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Quantitative Erhebung  /  B  /  Hauptstudie



Freie MusikerInnen 9 Stunden 39,9%

Andere 12 Stunden 25,7%

•	 Eine Nebentätigkeit als LehrerIn verursacht einen Zeitaufwand von 	
	 11 bzw. 8 Stunden und wird von 4,7 % der Befragten ausgeübt. 

•	 Am häufigsten ist eine Beschäftigung als freie MusikerIn –  
	 der Zeitaufwand liegt dafür bei 9 Stunden pro Woche.

•	 Die Kategorie "Andere" umfasst Nebenbeschäftigungen sowohl 	
	 mit als auch ohne musikalischem Bezug.

Zusätzliche durchschnittliche Arbeitszeit für 
Nebentätigkeiten in Stunden pro Woche 

Aufwand für zusätzliche Beschäftigungsverhältnisse1) [h/Woche]

40% der Musikschullehrer/
Innen sind zusätzlich als  
freie Musiker/Innen 
beschäftigt
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Nebenbeschäftigung Anteil der MusikschullehrerInnen mit 
dieser Nebenbeschäftigung

Volks-, 
HauptschullehrerIn,

KindergartenpädagogIn2)
11 Stunden 2,5%

AHS LehrerIn2) 8 Stunden 2,2%

OrchestermusikerIn 8 Stunden 4,3%

1) Mehrfachnennungen möglich

2) Auch der Aufwand für Lehrtätigkeit an VHS, AHS und HS wurde bezogen auf 45 Arbeitswochen berechnet
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Chöre 5 Stunden 17,0%

•	 Ein sehr großer Teil der MusikschullehrerInnen (78%) engagiert  
	 sich zusätzlich unbezahlt in niederösterreichischen Gemeinden.

•	 Der Bereich "Sonstiges" umfasst eine Vielzahl unterschiedlicher 	
	B etätigungsfelder wie z.B. Orchester, Popularensembles, 		
	K ulturprojekte, Messgestaltungen etc.

•	 Es konnte kein statistisch signifikanter Zusammenhang zwischen 	
	 Dienstalter und Ausmaß des kulturellen Engagements festgestellt 	
	 werden. 		

Kulturelle Betätigung in niederösterreichischen Gemeinden 
in Stunden pro Woche 

Aufwand für kulturelle Betätigungen1) [h/Woche]

Musikschullehrer/Innen 
leisten neben ihren dienstlichen 
Verpflichtungen einen 
wertvollen Beitrag für das 
kulturelle Leben in den 
Gemeinden
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Anteil der Musik-
schullehrerInnen

Musikensembles 3 Stunden 35,3%

Blasmusik 7 Stunden 23,8%

Sonstiges 3 Stunden 23,8%

1) Mehrfachnennungen möglich
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 6 / Arbeit während der  
Sonderarbeitszeit

Anmerkung: Definition von Sonderarbeitszeit: Auf 
Anordnung des Dienstgebers, Sonntag und Feiertag,  
Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr.

38% der TeilnehmerInnen haben in der Kategorie 		
Sonderarbeitszeit Werte eingetragen.
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•	 Wenn Drittkonzerte außerhalb des Musikschulzusammenhangs 
	 stattfinden, fallen Durchführung und Vorbereitung zu 27,1 % in die 	
	 Nacht- und Sonderarbeitszeit.

•	 Netzwerkkonzerte sind dienstlich vereinbarte Konzerte im Bildungs- 	
	 und Kulturnetzwerk der jeweiligen Fächer.

•	I m Vergleich zu Drittkonzerten liegt der Prozentsatz an Nacht- und 	
	 Sonderarbeitszeit auf einem vergleichbarem Niveau.

•	 Schulkonzerte finden meist in der Musikschule selbst statt.

•	I hre Durchführung fällt vielfach noch in die Normalarbeitszeit  
	 (Ende vor 22.00 Uhr), die Vor- und Nachbereitung geschieht 		
	 allerdings teilweise in der Nacht bzw. am Wochenende/Feiertag.

Der höchste Anteil an Nacht- 
und Sonderarbeitszeit 
entsteht für die Durchführung 
und Vorbereitung von 
Konzerten/Veranstaltungen
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Dienstl. angeordnete 
Veranstaltungen ohne 
Musikschulbezug [%]

Dienstlich angeord. 
Konzerte im Bildungs- 

und Kulturnetzwerk [%]

Klassen-, 
Vortragsabende, 
Konzerte in der 

Musikschule [%]

72,9

74,3

88,9

27,1

25,7

11,1

1) Bezieht sich nur auf vom Arbeitgeber angeordnete Tätigkeiten, 38% haben für diese Kategorie Arbeitszeit eingetragen 

Aufteilung der Arbeitszeit1) – Überblick

Mo-Sa 6.00-22.00 Uhr, 
Normalarbeitszeit

Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr, Sonn- und Feiertag 
(auf Anordnung des Dienstgebers)
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mehr als 18 % des aufwandes 
für angeordnete fortbildung 
wird ausserhalb der 
normalarbeitszeit erledigt

Wettbewerbe [%]

Betreuung der 
technischen  

Ausstattung [%]

Angeordnete  
Fortbildung [%]

Pädagogische Projekte, 
Prüfungen,  

Korrepetition [%]

Mehr als 25 Jahre

Weniger als 5 Jahre

Angeordnete Tätigkeiten nach Dienstalter [%]

87,3

79,8

81,8

91,3

93,9

92,9

12,7

20,2

18,2

8,7

6,1

7,1

1) Bezieht sich nur auf vom Arbeitgeber angeordnete Tätigkeiten, 38% haben für diese Kategorie Arbeitszeit eingetragen 

Aufteilung der Arbeitszeit1) – Überblick

•	I nsgesamt leisten dienstjüngere MusikschullehrerInnen geringfügig 
mehr Arbeit in der Sonderarbeitszeit.
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Normalarbeitszeit

Mo-Sa 22.00-6.00 Uhr, Sonn- und Feiertag 
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WENN MUSIKSCHULTÄTIGKEIT 
AUSSERHALB DER 
NORMALARBEITSZEIT GELEISTET 
WIRD SIND DIE GRÜNDE DAFÜR 
VIELFÄLTIG
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Lange Fahrtzeiten

Mehrere Dienstgeber

Überlastung

Sonstige Gründe

18 %

14 %

14 %

54 %

•	 Als sonstige Gründe wurden überwiegend Veranstaltungen, Konzerte 
sowie private Gründe, vereinzelt auch eigene künstlerische Tätigkeit 
sowie Zeitnot der SchülerInnen angeführt.
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 7 / Fahrten zum Hauptdienstort und 
zu den Unterrichtsstandorten
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Die Fahrtzeiten vom 
Wohnort zu dem/den 
Hauptdienstort(en)  
sind erheblich
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Fahrtzeiten vom Wohnort zu dem/den 
Hauptdienstort(en)

Anteil in %
Minuten  

pro Lehrverpflichtungs-
Stunde

Bei voller Lehrverpflich-
tung in Stunden pro 
Unterrichtswoche 

(37 Wochen)

22 16 - 57 Min. 7,2 - 25,7 h 

26 8 - 16 Min. 3,6 - 7,2 h

29 3 - 8 Min. 1,4 - 3,6 h

23 < 3 Min. < 1,4 h

•	 Rund ein Fünftel der TeilnehmerInnen fährt pro Unterrichtsstunde 	
	 zwischen 16 und 57 Minuten vom Wohnort zum Hauptdienstort.

•	U mgerechnet auf eine volle Lehrverpflichtung  
	 wären das 7,2 bis 25,7 Stunden pro Unterrichtswoche  
	 (bei 37 Unterrichtswochen).
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Fahrtzeiten  
vom Dienstort zum 
Unterrichtsstandort  
bzw. zu den Unterrichts-
standorten
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Fahrtzeiten vom Hauptdienstort zu dem/den 
Unterrichtsstandort(en)

Anmerkung

Anteil in %
Minuten  

pro Lehrverpflichtungs-
Stunde

Bei voller Lehrverpflich-
tung in Stunden pro 
Unterrichtswoche  

(37 Wochen)

19 3-18 Min. 1,4-8,1 h

35 0,5-3 Min. 0,2-1,4 h

46 < 0,5 Min. < 0,2 h

•	 Bis zu zwei Stunden Fahrtzeit zwischen den Unterrichtsstandorten 	
	 werden gemäß NÖ GVBG auf die Sonstigen Tätigkeiten  
	 angerechnet – 5 % der LehrerInnen liegen nach den Aufzeichnungen 	
	 über diesen zwei Stunden Fahrtzeit pro Unterrichtswoche  
	 (bei 37 Unterrichtswochen).
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

B 8 / Leitungstätigkeiten
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Arbeitszeit für Leitungstätigkeiten nach 
Dienstrecht und Hauptstudie (L- und MS-Schema)1) 

Musikschulleiter/Innen 
haben kleinere zeitliche 
Reserven, die für Führungs- 
und Personalarbeit genutzt 
werden könnten
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Bis 150 h

150 h-300 h

über 300 h

129 h

215 h

340 h

9,0

13,5

23,0

8,4

Min. 3,4

Min. 5,3

Min. 6,3

Max. 15,4

Max. 24,2

Max. 29,1

13,2

17,1

Dienstrecht Hauptstudie

Wöchentlicher Aufwand für Leitungstätigkeiten in Stunden in 
Abhängigkeit von der SchulgröSSe2) laut Dienstrecht3) und Studie 

Schulgrösse2) 
Wöchentlicher  
Aufwand für  

Leitungstätigkeiten  [h]

Durchschn. Schul-
grösse2) innerhalb  

der Gruppe 

•	 Bei großen Schulen wird der dienstrechtlich geforderte Umfang an 	
	 Leitungstätigkeiten unterschritten. 

•	D emnach gibt es bei den LeiterInnen des NÖ Musikschulwesens 		
	 Potenzial für zusätzliche Aktivitäten in Führungs- und Personalarbeit.

1)  Erläuterungen zu den unterschiedlichen Bestimmungen bezüglich der Leiterabsetzstunden im L- und MS-Schema finden Sie auf Seite 154ff

2)  Maß für die Schulgröße sind die wöchentlich an der Schule unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden   

3)  Die dienstrechtliche Vorgabe wurde gewichtet nach den dienstrechtlich vorgesehenen  
Leiterabsetzstunden der LeiterInnen der Schulen, die im betreffenden Sample ausgewertet wurden. 
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Arbeitszeit für Leitungstätigkeiten nach 
Dienstrecht und Hauptstudie (MS-Schema) 

Musikschulleiter/Innen 
haben kleinere zeitliche 
Reserven, die für Führungs- 
und Personalarbeit genutzt 
werden könnten
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Bis 150 h

150 h-300 h

über 300 h

134 h

200 h

350 h

9,0

13,8

22,7

9,3

15,5

19,0

Dienstrecht Hauptstudie

Wöchentlicher Aufwand für Leitungstätigkeiten in Stunden in 
Abhängigkeit von der SchulgröSSe1) laut Dienstrecht2) und Studie 

Schulgrösse1) 
Wöchentlicher  
Aufwand für  

Leitungstätigkeiten  [h]

Durchschn. Schul-
grösse1) innerhalb  

der Gruppe 

•	 Bei großen Schulen wird der dienstrechtlich geforderte Umfang an 	
	 Leitungstätigkeiten unterschritten. 

•	D ie Abweichungen der Leitungstätigkeiten zwischen den 			 
	 LeiterInnen sind erheblich.

1)  Maß für die Schulgröße sind die wöchentlich an der Schule unterrichteten Lehrverpflichtungs-Stunden   

2)  Die dienstrechtliche Vorgabe wurde gewichtet nach den dienstrechtlich vorgesehenen  
Leiterabsetzstunden der LeiterInnen der Schulen, die im betreffenden Sample ausgewertet wurden. 

Min. 3,9

Min. 5,3

Min. 6,8

Max. 15,4

Max. 24,2

Max. 29,1
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Der gröSSte Teil des Aufwandes 
für Leitungstätigkeiten 
bezieht sich auf Administration, 
Dokumentation und 
Korrespondenz
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Tätigkeiten relevant für Musikschulleiter/Innen

Tätigkeiten 

Anteil der Einzel-
tätigkeiten am 

Gesamtaufwand für 
Leitungstätigkeiten  

Administration, Dokumentation, Korrespondenz 37% 

Konzerte, Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe 11% 

Konferenzen, Teambesprechungen, MA-Gespräche 10%

Kooperation mit Schulen etc., sowie Arbeit als  
regionales Kulturzentrum  8%

Eigene Musikschulentwicklung 7%

Öffentlichkeitsarbeit, Sponsoring 7%

Elternverein und Elterngespräche 5%

Allgemeine Musikschulentwicklung  4%

Fahrzeiten für Leitungstätigkeiten zwischen  
Hauptdienstort und Musikschulstandorten 4%

Musikschulförderung 4%

Schulbau, Akustik, Räume  3%
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C / Ergebnisse und  
Schlussfolgerungen

93

Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule
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Folgende  
Schlussfolgerungen aus  
den quantitativen 
Aufzeichnungen der 
Hauptstudie bieten sich an

Studie Arbeitsplatz Musikschule
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1/		 Die  Aufzeichnungen in der Studie Arbeitsplatz 			
	 Musikschule bestätigen im wesentlichen die Regelung der 	

		  Arbeitszeit der MusikschullehrerInnen im NÖ GVBG. 

2/		 Die Aufzeichnungen der Tätigkeiten innerhalb der Vor- 	
	 und Nachbereitung sowie der Sonstigen Tätigkeiten 		

		  weisen erhebliche individuelle Unterschiede auf, die von 	
		  der pädagogischen Persönlichkeit der Befragten  
		  abhängig sind. 

3/		 Die Regelung der Absetzstunden für LeiterInnen stimmt 	
	 im wesentlichen ebenfalls mit der Regelung im NÖ GVBG 	

		  überein, wobei LeiterInnen an mittelgroßen Musikschulen 	
		  (zwischen 150 und 300 Stunden) etwas mehr Zeit 		
		  aufwenden, an kleinen und großen Musikschulen dagegen 	
		  etwas weniger Zeit aufwenden.

 



Die Aufteilung der Tätigkeiten 
auf Vor- und Nachbereitung 
sowie Sonstige Tätigkeiten 
stimmt im Wesentlichen mit dem 
NÖ GVBG überein

Studie Arbeitsplatz Musikschule
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Arbeitszeit
gemäSS NÖ GVGB

Vor- und  
Nach- 
bereitung des 
Unterrichts

Sonstige 
Tätigkeiten

Erhobener Arbeits- 
aufwand laut Studie

24
,0

Allgemeine Verwaltung (2,1)

Pädagogische Projekte (1,9)

Betreuung techn. Ausstattung (1,0)

Angeordnete Fortbildung (0,7)

Klassen- und Vortragsabende (2,0)

Dienstlich angeordnete Konzerte (1,9)

Dienstlich angeordnete Veranstaltungen  
ohne Musikschulbezug (1,1)

Wettbewerbe (0,8)

Konferenzen etc (1,0)

Fahrzeit von Hauptstandort zu den  
Unterrichtsstandorten (2,0)

Forschung (0,8)

Üben für den Unterricht (5,8)1)

Freiwillige Fortbildung (4,0)

Planung Unterrichtsziele (3,1)

Eltern- und Beratungsgespräche (1,3)

Unterrichtsorganisation (2,3)

Literaturbeschaffung etc. (5,0)

Instrumentenbeschaffung (2,2)

Pro Lehrverpflichtungs-stunde stehen 39,4 
Minuten für Vor- und Nachbereitung sowie sonstige 
Tätigkeiten zur Verfügung. Diese Minutenzahl 
ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der 
Teilnehmer/Innen der Studie nach alten (L) und 
neuen (MS) Verträgen.

15
,4

24
,5

14
,5

1)  Erläuterung zum Üben für den Unterricht finden Sie auf der folgenden Seite.
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Die Arbeitszeitregelungen im NÖ GVBG 
werden von den Musikschullehrer/Innen 
groSSteils erfüllt.

Die Arbeitszeit der 
Musikschullehrer/Innen 
stimmt im Wesentlichen mit dem 
derzeit geltenden NÖ GVBG 
überein
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1 / 2

Vor- und Nachbereitung

•	D ie Vor- und Nachbereitungszeit wird ohne berufsbezogenes Üben 	
	 nicht zur Gänze erfüllt.

•	D as individuelle Ausmaß des berufsbezogenen Übens ist je nach 		
	 pädagogischer Persönlichkeit sehr unterschiedlich.

•	D er Großteil der MusikschullehrerInnen ist sowohl in Nebentätigkeiten 	
	 als auch in der Freizeit aktiv musikalisch tätig, die Grenzen zwischen 	
	 Beruf und Berufung sind fließend.

•	E ine Abgrenzung des Übens für den Unterricht an der Musikschule ist 	
	 somit schwer nachvollziehbar.

•	D ie Anrechnung des „Übens für den Unterricht“ berücksichtigt, dass 	
	 ein  Anteil des berufsbezogenen Übens einen Teil der Vorbereitung 	
	 des Unterrichts darstellt.

•	D er restliche Teil des berufsbezogenen Übens ist Voraussetzung für 	
	 das Berufsbild und entspricht damit dem Selbstverständnis der 		
	 MusikschullehrerInnen.

•	E ine Anrechnung des „Übens für den Unterricht“ verursacht weder 	
	 erhöhte Personalkosten für die Dienstgeber noch bringt sie 		
	 Verschlechterungen für Dienstnehmer.

1/
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Eine Dokumentation der Tätigkeiten sollte auf  
ein sinnvolles und überschaubares AusmaSS 
reduziert werden.

Die Arbeitszeit der 
Musikschullehrer/Innen 
stimmt im Wesentlichen mit dem 
derzeit geltenden NÖ GVBG 
überein

97

2 / 2

Dokumentation

•	E ine umfangreiche Dokumentation aller Tätigkeiten verursacht einen 	
	 hohen administrativen Aufwand und bringt keine qualitative 		
	 Verbesserung in der Musikschularbeit.

•	 Für die Umsetzung der dienstrechtlichen Regelung sollte eine 		
	E mpfehlung erarbeitet werden, die den administrativen Aufwand 		
	 soweit als möglich reduziert und der Durchführung der 			 
	 schülerbezogenen Tätigkeiten (z.B. pädagogische Projekte, Konzerte 	
	 und Klassenabende, Wettbewerbe etc.) den Vorrang gibt. 			 
	D iesbezüglich wäre eine Empfehlung an die Gemeinden zu überlegen.

1/
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Unter pädagogischer Persönlichkeit sind 
Motivation und Arbeitsweise zu verstehen.

Die pädagogische 
Persönlichkeit überlagert 
andere Einflussfaktoren
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Pädagogische Persönlichkeit –  
mit Zeitaufzeichnung nicht 
messbar

• 	Unterrichtsstil und Arbeitsweise

•	 Arbeitseinstellung und 		
	 Motivation

•	U nterrichtsziele und -ergebnisse

•	 Pädagogische und künstlerische 	
	 Fähigkeiten 

In der Studie abgebildete  
messbare Faktoren   

• 	Gruppengröße

• 	Unterrichtsverpflichtung 

• 	Unterrichtsfächer, 			 
	 Leitungstätigkeit

• 	Normal- und Sonderarbeitszeit

• 	Alter, Geschlecht, 			 
	 Berufserfahrung

•	 Bei den Aufzeichnungen der MusikschullehrerInnen zeigen sich 		
	 erhebliche Unterschiede sowohl innerhalb als auch zwischen den 	
	I nstrumentengruppen.

•	D iese Unterschiede lassen sich durch die in der Studie abgebildeten, 	
	 messbaren Faktoren nur zu einem geringen Teil erklären, sind also von 	
	 der individuellen pädagogischen Persönlichkeit abhängig.

•	E ine gesetzliche Regelung der Arbeitszeit im NÖ GVBG kann nur von 	
	 einem Durchschnittswert ausgehen.

•	D ie derzeitig geltende Regelung bietet in einem abgegrenzten 		
	 Rahmen auch die Möglichkeit die individuelle pädagogische 		
	 Persönlichkeit zu berücksichtigen.

2/
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Die Absetzstunden gemäSS NÖ GVBG werden von den 
Musikschulleiter/Innen groSSteils erfüllt.

Die Absetzstunden der  
Leiter/Innen stimmen 
durchschnittlich ebenfalls mit 
dem derzeit geltenden NÖ GVBG 
überein
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Schulen zwischen 150 und 300 Stunden

• 	Die LeiterInnen von mittleren Musikschulen mit MS-Verträgen 		
	 arbeiten durchschnittlich etwas mehr als die im NÖ GVBG angegeben 	
	 Absetzstunden.

Kleine und große Musikschule

• 	Für alle anderen Musikschulen gilt, dass die Absetzstunden von den 	
	 LeiterInnen durchschnittlich nur zum Teil erfüllt werden.

•	 Hinsichtlich der Leiterabsetzstunden sowie möglicher Regelungen für 	
	 Stellvertretungen wird empfohlen weitere Erhebungen durchzuführen 	
	 sowie qualitätssichernde Maßnahmen einzuführen  
	 (z.B. Stellenbeschreibungen für LeiterInnen etc.).

•	 Musikschulerhalter sind für Ihre MusikschulleiterInnen verantwortlich 	
	 und sollten diese wichtigen MitarbeiterInnen auch entsprechend 		
	 fördern und fordern.

•	 Für Themen wie Schulentwicklung und Personalmanagement stehen 	
	 noch Ressourcen zur Verfügung.

3/
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D / Hauptstudie  
Arbeitsplatz Musikschule –  
Qualitative Erhebung
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

qualitative Erhebung



D / Hauptstudie Arbeitsplatz  
Musikschule – Qualitative Erhebung  
und Auswertung
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

Qualitative Auswertung der Hauptstudie

1 /	Zufriedenheit und Belastung	

2 /	Angaben zur Leitung

3 /	Musikschule und Musikschulwesen 	

4 /	Weitere Fragestellungen und Themen
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

D 1 / Zufriedenheit und  
Belastung



Zufrieden sind die  
Teilnehmer/Innen vor allem mit 
dem Interesse der Schüler/
Innen und dem Angebot an 
Projekten und Wettbewerben
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Zufriedenheit mit der Lehrtätigkeit insgesamt  

LehrerInnen

KRITERIEN
Zufrieden Unzufrieden
1 2 3 4 5

1 2 3 4 5

LeiterInnen

Leistungsgerechtes Einkommen

Ansehen des Berufes MusikschullehrerIn in der Öffentlichkeit

Interesse von SchülernInnen und Eltern an einer  
musikalischen Ausbildung

Einbindung in wichtige Entscheidungen zur  
Entwicklung des NÖ Musikschulwesens

Angebot an Fortbildungsmöglichkeiten

Angebot an interessanten Projekten, Wettbewerben etc.

Arbeit des Musikschulmanagements Niederösterreich

Arbeit der für Sie zuständigen Fachgruppe(n)  
im Musikschulmanagement Niederösterreich
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Die Befragten sind mit 
einzelnen Aspekten ihrer Arbeit 
unterschiedlich zufrieden
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Zufriedenheit mit der Musikschule

LehrerInnen

KRITERIEN
Zufrieden Unzufrieden
1 2 3 4 5

LeiterInnen

Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Flexible zeitliche Einteilung der Unterrichtsstunden

Betreuungsmöglichkeiten für die eigenen Kinder während der Arbeitszeit

Unterrichtsformen (z.B. Gruppengröße)

Stress am Arbeitsplatz

Beziehungen zu den KollegInnen

Beziehungen zum Arbeitgeber

Beziehungen zu den Pflichtschulen, Vereinen und dem Kulturnetzwerk

 Beziehungen zu den SchülerInnen

Beziehungen zu Eltern der SchülerInnen

Aufstiegsmöglichkeiten

Auftrittsmöglichkeiten in der Gemeinde

Anerkennung der künstlerischen Aspekte Ihrer Arbeit

Anerkennung der pädagogischen Aspekte Ihrer Arbeit

Anerkennung der organisatorischen Aspekte Ihrer Arbeit

Unterstützung eigener Ausbildungsinitiativen

Unterstützung von Projekten durch den Schulerhalter

Akzeptanz von Forschungsaktivitäten

Akzeptanz von künstlerischer Nebentätigkeit

Eigenverantwortliche inhaltliche  
Gestaltungsfreiheit der Unterrichtsstunden

1 / 2
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Die Befragten sind mit 
einzelnen Aspekten ihrer Arbeit 
unterschiedlich zufrieden
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Zufriedenheit mit der Musikschule

LehrerInnen

KRITERIEN
Zufrieden Unzufrieden
1 2 3 4 5

LeiterInnen

 Arbeit der Personalvertretung vor Ort

Raumsituation (Unterrichtszimmer)

Lehrerzimmer, Aufenthaltsraum

Räumlichkeiten für Auftritte (außerhalb der Musikschule)

Ausstattung mit Instrumenten

Ausstattung mit Lehrmaterialien und Notenmaterial

Technische Ausstattung

Infrastrukturanbindung

2 / 2
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Hoher administrativer 
Aufwand und mangelnde 
Anerkennung werden 
belastend erlebt 

107

Belastung durch die Lehrtätigkeit 

LehrerInnen

KRITERIEN

Anteil ohne Belastung 
(Note 5)

Lehrer/ 
Innen

Leiter/ 
InnenStark belastend

1 2 3 4 5

LeiterInnen

Stören des Unterrichts durch SchülerInnen  
(disziplinäre Probleme) 50% 57%

Unterrichtsformen (z.B. Gruppengröße) 42% 38%

Wenig inhaltliche Gestaltungsfreiheit 63% 55%

Hoher administrativer Aufwand 10% 8%

Mangelnde Anerkennung 20% 20%

Hohe Erwartungshaltung der Eltern 23% 27%

Mobbing und Intrigen an der Schule 27% 27%

Offene Konflikte und Streit unter den Kollegen 59% 52%

Offene Konflikte und Streit mit  
der Musikschulleitung 62% 53%

Mangelnde Akzeptanz vom bzw. Unterstützung 
durch den Musikschulerhalter 63% 34%

Umfang der Lehrverpflichtung 35% 16%

Geringe zeitliche Flexibilität 31% 22%

Häufige Arbeit an Samstagen 32% 18%

Häufige Arbeit an Sonn- und Feiertagen 31% 14%

Nachtarbeitszeiten (22.00 bis 6.00 Uhr) 53% 39%

Lange Fahrtzeiten 26% 48%

Mangelnde Ausstattung mit Instrumenten  
und Lehrmaterialien 19% 21%

Schlechte technische Ausstattung 25% 22%

Zu wenige oder kleine Unterrichtsräume 27% 23%

Nur geringe finanzielle Mittel für  
Neuanschaffungen, Projekte etc. 14% 17%

Wenig belastend
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Ein GroSSteil der befragten 
Lehrer/Innen ist mit dem  
AusmaSS der Dienstgespräche 
zufrieden 

109

Ergebnisse Lehrer/Innen

Zeit in Dienstgesprächen mit LeiterIn pro Woche  

0 bis 5 min 27%

5 bis 10 min 20%

11 bis 30 min 38%

31 bis 60 min 13%

über 60 min 2%

Ergebnisse Leiter/Innen

Zeit in Dienstgesprächen mit LehrerInnen pro Woche (min pro LehrerIn mit voller Lehrverpflichtung) 

0 bis 5 min 12%

5 bis 10 min 23%

11 bis 30 min 36%

31 bis 60 min 19%

über 60 min 10%

Gewünschte Zeit in Dienstgesprächen mit LeiterIn pro Woche  

0 bis 5 min 21%

5 bis 10 min 20%

11 bis 30 min 44%

31 bis 60 min 13%

über 60 min 2%

Gewünschte Zeit in Dienstgesprächen mit LehrerInnen pro Woche  
(min pro LehrerIn mit voller Lehrverpflichtung) 

0 bis 5 min 4%

5 bis 10 min 12%

11 bis 30 min 45%

31 bis 60 min 22%

über 60 min 16%

Angaben zur Leitung: Zeitaspekt

1 / 2
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Für 95% der Lehrer/Innen ist die 
Leitung kurzfristig erreichbar – 
rund 50% der Leiter/Innen  
hätte gerne mehr Zeit für die 
Mitarbeiter/Innen 

110

Ergebnisse Lehrer/Innen

Ist Ihr/e MusikschulleiterIn für Sie kurzfristig erreichbar?  

JA 95%

NEIN 5%

Ergebnisse Leiter/Innen

Sind Sie kurzfristig für Ihre MitarbeiterInnen erreichbar?

JA 98%

NEIN 2%

Wenn nein, ist die Möglichkeit zur kurzfristigen Erreichbarkeit notwendig? 

JA 57%

NEIN 43%

Haben Sie den Eindruck, dass Ihr/e MusikschulleiterIn über ausreichend Zeit für Sie verfügt? 

JA 86%

NEIN 14%

Bieten Sie regelmäßige Sprechstunden an? 

JA 62%

NEIN 38%

Haben Sie den Eindruck, dass Sie genügend Zeit für Ihre MusikschullehrerInnen haben? 

JA 49%

NEIN 51%

Angaben zur Leitung: Zeitaspekt

2 / 2
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1) Unabhängig davon, ob Mitarbeitergespräche geführt werden oder nicht  

Mit rund 2/3 der befragten  
Lehrer/Innen werden  
Mitarbeitergespräche geführt  
bzw. langfristige Ziele  
vereinbart 

111

Ergebnisse Lehrer/Innen

Führt Ihr/e MusikschulleiterIn 1-2 mal pro Jahr Mitarbeitergespräche durch? 

JA 69%

NEIN 31%

Ergebnisse Leiter/Innen

Führen Sie mit Ihren MitarbeiterInnen 1-2 mal pro Jahr Mitarbeitergespräche? 

JA 66%

NEIN 34%

Wenn nein, würden Sie sich welche wünschen? 

JA 49%

NEIN 51%

Vereinbart Ihr/e MusikschulleiterIn mit Ihnen langfristige Ziele1)?

JA 64%

NEIN 36%

Wenn nein, würden Sie sich welche wünschen? 

JA 42%

NEIN 58%

Vereinbaren Sie mit Ihren MusikschullehrerInnen langfristige Ziele1)? 

JA 94%

NEIN 6%

Angaben zur Leitung: Zielvereinbarungen
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Über 80% der befragten  
Lehrer/Innen werden bei 
Entscheidungen der Leitung 
eingebunden 

112

Ergebnisse Lehrer/Innen

Erhalten Sie von Ihrer bzw. Ihrem MusikschulleiterIn ausreichend Feedback?   

JA 67%

NEIN 33%

Ergebnisse Leiter/Innen

Geben Sie ausreichend Feedback? 

JA 76%

NEIN 24%

Werden Sie vor Entscheidungen, die Sie betreffen, von Ihrer bzw. Ihrem MusikschulleiterIn um Ihre 
Meinung gefragt?

JA 82%

NEIN 18%

Wie oft pro Schuljahr fragen Sie Ihre MusikschullehrerInnen vor Entscheidungen, die die LehrerInnen 
betreffen, um deren Meinung?

0 bis 10 62%

11 bis 30 16%

mehr als 30 22%

Wie oft würden Sie gerne Ihre MitarbeiterInnen einbinden? 

0 bis 10 63%

11 bis 30 14%

mehr als 30 23%

Angaben zur Leitung: Feedback und Kommunikation

1 / 2
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Der GroSSteil der befragten 
Lehrer/Innen kann sich in die 
allgemeine Schulentwicklung 
einbringen, fast alle möchten  
dies auch

113

Ergebnisse Lehrer/Innen

Bekommen Sie positives Feedback, wenn Sie sich über Ihre normale Dienstverpflichtung hinaus 
engagieren?

JA 76%

NEIN 24%

Ergebnisse Leiter/Innen

Geben Sie positives Feedback, wenn sich Ihre MusikschullehrerInnen über ihre normale Dienstver-
pflichtung hinaus engagieren? 

JA 100%

NEIN 0%

Haben Sie die Möglichkeit, Ihre Meinung in die allgemeine Schulentwicklung / das Schulkonzept 
einzubringen?   

JA 80%

NEIN 20%

Wenn nein, hätten Sie gerne diese Möglichkeit?  

JA 91%

NEIN 9%

Angaben zur Leitung: Feedback und Kommunikation

2 / 2
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Der Führungsstil der  
Leiter/Innen wird überwiegend 
als kollegial, freundlich und 
fair wahrgenommen

114

Wie nehmen Sie den Führungsstil  
Ihrer Leiter/In wahr? 
Wie schätzen Sie den eigenen Führungsstil ein? 

LehrerInnen

KRITERIEN
Sehr stark Überhaupt nicht
1 2 3 4 5

LeiterInnen

 Kontrollierend

Motivierend

Fordernd

Autoritär

Kollegial

Hierarchisch

Freundlich

Fair

Strukturiert

Dynamisch
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Fast alle befragten  
Leiter/Innen geben positives 
Feedback – bei rund 2/3 der 
befragten Lehrer/Innen kommt 
dies auch an 

115

Ergebnisse Lehrer/Innen

Versucht Ihr/e MusikschulleiterIn, Sie zu guten Leistungen zu motivieren?

JA 77%

NEIN 23%

Ergebnisse Leiter/Innen

Versuchen Sie, Ihre MusikschullehrerInnen zu besseren Leistungen zu motivieren?

JA 95%

NEIN 5%

Hat der Führungsstil Ihrer Musikschulleiterin bzw. Ihres Musikschulleiters positive Auswirkungen auf 
Ihre Arbeitsmotivation? 

JA 67%

NEIN 33%

Hat Ihr Führungsstil positive Auswirkungen auf die Arbeitsmotivation Ihrer MusikschullehrerInnen?

JA 95%

NEIN 5%

Angaben zur Leitung: Führungsstil und Motivation

1 / 2
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1) Bezieht sich auf jene, die Motivation durch die Leitung wahrnehmen 

Anmerkung: In dieser Tabelle wird das Schulnotensystem verwendet: 1 sehr stark, 5 überhaupt nicht.

Die befragten Leiter/Innen 
nehmen das Kollegium ihrer 
Lehrer/Innen gröSStenteils als 
sehr motiviert wahr

116

Ergebnisse Lehrer/Innen

Würden Sie sich stärkere Motivation und Führung wünschen1)? 

JA 20%

NEIN 80%

Ergebnisse Leiter/Innen

Wie stark ist Ihr LehrerInnenteam motiviert? 

1 27%

2 68%

3 3%

4 2%

5 0%

Angaben zur Leitung: Führungsstil und Motivation

2 / 2

Überhaupt nicht

Sehr stark

Die LehrerInnen, die keine stärkere Motivation und Führung wünschen, nehmen Ihre/n LeiterIn bereits 
verstärkt als motivierend, fordernd, kollegial, fair, strukturiert, dynamisch und freundlich wahr. 

Wunsch nach 
mehr Motivation

Kontrol-
lierend Motivierend Fordernd Autoritär Kollegial

JA 3,47 3,53 3,07 3,46 2,38

NEIN 3,51 2,09 2,87 3,54 1,66

GESAMT 3,50 2,53 2,93 3,52 1,88

Wunsch nach 
mehr Motivation

Hierarchisch Freundlich Fair Strukturiert Dynamisch

JA 3,46 2,14 2,61 3,29 3,35

NEIN 3,72 1,46 1,67 1,97 1,94

GESAMT 3,64 1,67 1,96 2,38 2,38
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Rund 2/3 der Leiter/Innen 
besuchen regelmäSSig die  
Klassen- und Vortragsabende  
der Musikschullehrer/Innen

117

Ergebnisse Lehrer/Innen

Kommt Ihr/e MusikschulleiterIn regelmäßig zu Klassen- und Vortragsabenden? 

JA 62%

NEIN 38%

Ergebnisse Leiter/Innen

Nehmen Sie regelmäßig an Klassen- oder Vortragsabenden Ihrer MusikschullehrerInnen teil?

JA 72%

NEIN 28%

Wenn nein, würden Sie sich das wünschen? 

JA 62%

NEIN 38%

Würden Sie diese gerne öfter besuchen? 

JA 76%

NEIN 24%

Angaben zur Leitung: Klassen- und Vortragsabende
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25% der befragten Lehrer/Innen 
erhalten dienstliche 
Anweisungen, in der 
Sonderarbeitszeit zu arbeiten 

118

Ergebnisse Lehrer/Innen

Bekommen Sie konkrete dienstliche Anweisungen, Ihre Arbeit während der  
Sonderarbeitszeit zu erledigen? 

JA 25%

NEIN 75%

Ergebnisse Leiter/Innen

Geben Sie konkrete dienstliche Anweisungen, Arbeit während der Sonderarbeitszeit zu erledigen? 

JA 45%

NEIN 55%

Wenn ja, wer ordnet an und in welcher Form? 

Leitung
72%

28%

gemeinde
50%

50%

Wenn ja, in welcher Form geben Sie diese Anweisungen? 

MÜNDLICH 96%

SCHRIFTLICH 4%

Angaben zur Leitung: Dienstanweisungen

Mündlich Schriftlich

1 / 2
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Lehrer/Innen, die die 
Dienstverpflichtung nicht 
erfüllen, werden fast immer 
darauf hingewiesen 

119

Ergebnisse Leiter/Innen

Geben Sie Ihren MusikschullehrerInnen, die ihre Dienstverpflichtung nicht vollständig erfüllen,  
Anweisung dies zu tun?  

JA 97%

NEIN 3%

Hat diese Anweisung positive Auswirkungen auf das Verhalten der betroffenen  
MusikschullehrerInnen? 

JA 87%

NEIN 13%

Angaben zur Leitung: Dienstanweisungen

2 / 2
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Die befragten Leiter/Innen sehen 
sich gröSStenteils als Vorbild für 
Ihre Lehrer/Innen – Umgekehrt 
wird dies nicht ganz so 
wahrgenommen  

120

Ergebnisse Lehrer/Innen

Ist Ihr/e MusikschulleiterIn für Sie ein pädagogisches Vorbild? 

JA 47%

NEIN 53%

Ergebnisse Leiter/Innen

Sind Sie der Meinung, dass Sie Ihren MusikschullehrerInnen ein pädagogisches Vorbild sind? 

JA 82%

NEIN 18%

Ist Ihr/e MusikschulleiterIn für Sie ein künstlerisches Vorbild?

JA 42%

NEIN 58%

Ist Ihr/e MusikschulleiterIn für Sie ein organisatorisches Vorbild?

JA 62%

NEIN 38%

Sind Sie der Meinung, dass Sie Ihren MusikschullehrerInnen ein künstlerisches Vorbild sind? 

JA 97%

NEIN 3%

Sind Sie der Meinung, dass Sie Ihren MusikschullehrerInnen ein organisatorisches Vorbild sind? 

JA 92%

NEIN 8%

Angaben zur Leitung: Vorbildwirkung der Leitung 
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Wie informieren Sie Ihre MusikschullehrerInnen über wichtige Ereignisse und Entscheidungen? 

Im Rahmen von Konferenzen und Besprechungen

Persönliche Gespräche

E-Mail

Telefon

Anschlagtafel

Für rund ein Viertel  
der befragten Lehrer/Innen 
könnte der Informationsfluss 
noch verbessert werden 

121

Ergebnisse Lehrer/Innen

Fühlen Sie sich durch die Leitung ausreichend über wichtige Ereignisse und  
Entscheidungen informiert?  

JA 77%

NEIN 23%

Ergebnisse Leiter/Innen

Sind Sie der Meinung, dass Ihre MusikschullehrerInnen über wichtige Ereignisse und Entscheidungen 
ausreichend informiert sind? 

JA 94%

NEIN 6%

Gibt es für Sie eine zuständige Personalvertretung? 

JA 58%

NEIN 42%

Wenn ja, werden Sie von dieser ausreichend über wichtige dienstrechtliche  
Ereignisse und Entscheidungen informiert?

JA 73%

NEIN 27%

Angaben zur Leitung: Kommunikation/
Informationsfluss
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Ist

Ist

Soll

Soll

Mehr als die Hälfte der befragten 
Lehrer/Innen erlebt die Leitung 
als gut in das Tagesgeschehen 
eingebunden 

122

Ergebnisse Lehrer/Innen

Wie stark ist Ihr/e MusikschulleiterIn in das Tagesgeschehen an der Musikschule einbezogen?  
Wie stark sollte er/sie einbezogen sein? 

1
29%

29%

2
27%

36%

3
31%

29%

4
9%

3%

5
5%

2%

Ergebnisse Leiter/Innen

Wie stark sind Sie in das Tagesgeschehen an der Musikschule einbezogen?  
Wie stark sollten Sie einbezogen sein? 

1
42%

56%

2
33%

31%

3
25%

12%

4
0%

2%

5
0%

0%

Angaben zur Leitung:  
Einbindung ins Tagesgeschehen  

Überhaupt nicht

Überhaupt nicht

Sehr stark

Sehr stark

 Durchschnitt = 2,3 IST bzw. 2,1 SOLL

 Durchschnitt = 1,8 IST bzw. 1,6 SOLL
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 Durchschnitt = 3,4

 Durchschnitt = 2,8

Der gröSSte Teil der befragten 
Lehrer/Innen wird eher wenig 
durch Interventionen der  
Leitung beeinflusst 

123

Ergebnisse Lehrer/Innen

Wie stark werden Sie durch Interventionen Ihrer Musikschulleiterin bzw. Ihres Musikschulleiters in 
Ihrer dienstlichen Tätigkeit beeinflusst? 

1 5%

2 14%

3 34%

4 27%

5 20%

Ergebnisse Leiter/Innen

Wie stark beeinflussen Sie durch Interventionen die dienstliche Tätigkeit  
Ihrer MusikschullehrerInnen?  

1 3%

2 35%

3 40%

4 22%

5 0%

Angaben zur Leitung:  
Einbindung ins Tagesgeschehen  

Überhaupt nicht

Überhaupt nicht

Sehr stark

Sehr stark

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Qualitative Erhebung  /  D  /  hauptstudie  



Wo sehen Sie Stärken in Bezug auf die Führung Ihrer Musikschule? 

Kollegial, freundlich, fair

Strukturiert und organisiert

Engagement und Motivation 

Gibt genügend Freiraum 

Loyalität 

Gute Öffentlichkeitsarbeit 

Teamfähigkeit

Kommunikationsfähigkeit

Fachliche (musikalische) Kompetenz

Gute Kontakte in die Politik und zum Musikschulmanagement

Zukunftsorientiert 

Offen für neue Ideen und Projekte 

Innovativ

Haben Sie Verbesserungsvorschläge? 

Mehr direkten Kontakt zwischen Leitung und MitarbeiterInnen 

Fixe Sprechstunden der Leitung 

Langfristige Konzepte zur Entwicklung der Musikschule (Zeitraum 10 Jahre) 

Rechtzeitigere und konkrete Weitergabe von Informationen 

Straffere Führung, mehr Durchsetzungsvermögen 

Förderung einer besseren Zusammenarbeit zwischen den Schulen und mit dem Schulerhalter

Gleichwertige Behandlung aller Instrumentengruppen

Einhaltung von Terminen und Abmachungen 

Mehr Mitspracherecht bei Personalfragen

Regelmäßige Zielvereinbarungen

Die befragten Lehrer/Innen sehen 
vor allem Stärken im kollegialen, 
freundlichen und fairen 
Führungsstil der Leiter/Innen 
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Angaben zur Leitung:  
Stärken/Schwächen der Führung
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Studie
Arbeitsplatz 
Musikschule

D 3 / Musikschule und 
Musikschulwesen

Studie Arbeitsplatz Musikschule
Qualitative Erhebung  /  D  /  hauptstudie  



Als Erfolgsfaktoren für 
Musikschulen wurden vor 
allem zufriedene Schüler/
Innen mit gutem Lernerfolg 
identifiziert 
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Musikschule und Musikschulwesen: Kriterien für 
erfolgreiche Musikschulen

LehrerInnen

KRITERIEN
Zutreffend Nicht zutreffend
1 2 3 4 5

LeiterInnen

Breites Fächerangebot

Großer Andrang

Zufriedene SchülerInnen

Guter Lernfortschritt der SchülerInnen

Erfolgreiche Vorbereitung der SchülerInnnen auf  
Zulassungsprüfungen an Universitäten

Mitgliedschaft der SchülerInnen  
im Jugendsinfonieorchester Niederösterreich

Erfolgreiche Teilnahme an Wettbewerben

Hohes künstlerisches Niveau der MusikschullehrerInnen

Langjähriger Schulbesuch (Bindung an die Musikschule)

Vielfältige und umfangreiche Ensembletätigkeit

Gutes Arbeitsklima

Umfangreiche Konzerttätigkeit

Angemessenes Budget zum Erwerb von Lehrmitteln

Starke Einbindung in den politischen Meinungsbildungsprozess

Guter Ruf in der Öffentlichkeit

Guter Ruf in musikalischen Fachkreisen

Guter Ruf beim Schulerhalter 

1 / 2
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Ergebnisse Lehrer/Innen

Engagement der LehrerInnen

Erwachsenenbildung 

Hohes pädagogisches Niveau 

Vermittlung von Freude an Musik

Zufriedene LehrerInnen 

Gutes Verhältnis mit SchülerInnen und Eltern 

Individuell auf die Bedürfnisse der einzelnen SchülerInnen  
abgestimmte Lehrpläne 

 Adäquate Infrastruktur  

Ergebnisse Leiter/Innen

Hohes pädagogisches und künstlerisches Niveau des Lehrkörpers

Zufriedenheit von Eltern, LehrerInnen, SchülerInnen, Schulerhalter 

Langfristig sichere Dienstposten 

Kontinuität durch hauptamtliche MusikschullehrerInnen

SchülerInnengerechter Unterricht 

Angebot auch für Kinder aus bildungsfernen Schichten sowie für Kinder mit Behinderung

Weiters wurden als  
Erfolgsfaktoren das  
hohe pädagogische Niveau  
und das Engagement des 
Lehrkörpers genannt 
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Musikschule und Musikschulwesen:  
Sonstige Kriterien für erfolgreiche Musikschulen
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pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 174: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 175: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 175: FranklinGothicLTCom-BkCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
Text ist kleiner als 5 pt
Text ist kleiner als 5 pt

Seite 175: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Identifiziert Text mit Schriftgrößen kleiner 5 pt. Im ausgewählten Druckprozess kann es schwierig werden, so kleinen Text zu drucken.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 175: FranklinGothicLTCom-MdCn 4.664 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.72/0.0/0.32) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 175: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.





pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 177: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 178: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 179: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 180: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 181: FranklinGothicLTCom-BkCn 6.413 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.0/0.09/0.4) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente
! Text ist kleiner als 8 pt und verwendet mehr als eine Farbkomponente

Seite 181: FranklinGothicLTCom-BkCn 6.413 pt TrueType eingebettet (als Untergruppe) CMYK (1.0/0.0/0.09/0.4) überdrucken: aus

Text in kleinen Schriftgrößen, der mehr als eine Farbe verwendet, kann beim Druck auf einer Druckmaschine zu Passerungenauigkeiten führen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 181: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 182: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 183: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (12) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (12) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 184: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 185: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 186: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 187: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 188: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 189: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 190: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 191: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.





pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 193: konturiert: 0.226 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt
! Registerfarbe verwendet (> 0%): 
Verbleibende Treffer (7) nicht dargestellt

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 194: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 195: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 196: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 197: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 198: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 199: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.



pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 200: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 201: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 202: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)
! Effektiver Gesamtfarbauftrag ist über 320% (Copy 3)

Auf dieser Seite weisen grössere Regionen einen Gesamtfarbauftrag von über 320% auf. Dies kann Probleme verursachen, da beim Druck eine grosse Farbmenge auf das Papier aufgetragen würde. Zur Anzeige der betroffenen Stellen in der Seite verwenden Sie bitte die Ausgabevorschau und aktivieren dort die Gesamtfarbauftragsprüfung auf 320%. Diese Prüfung bezieht Bilder und sich überdruckende Objekte mit ein und greift erst ab einer effektiven Flächengrösse von 15 x 15 Millimetern.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 203: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 203: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 203: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.
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! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 203: konturiert: 0.25 pt "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus 

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.

pdfToolbox 4
! Registerfarbe verwendet (> 0%)
! Registerfarbe verwendet (> 0%)

Seite 203: "Registerfarbe" schwarz (0.0)überdrucken: aus

Findet alle Vorkommen von Registerfarbe. Dies ist in den meisten Fällen nicht erwünscht, da dadurch ein zu hoher Gesamtfarbauftrag entsteht und bei Passerproblemen in der Druckmaschine hässliche Farbränder entstehen.






